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$o$ tos unserer Handelsflotte nach
einem englischen Frieden.

Wenn -es die Puivatansiäst irgendeines englischen
Blattes wäre und nicht die wohlüberlegte, gut zurecht-
geferlte und scharf durchdachte Meinung einer aintlichen
englischen Schiffahrtssteüe , so könnte man über die
Zwangsbedingungen , die unserer Handelsflotte nach
dem Kriege angedroht werden, -zur Tagesordnung über¬
gehen. Da es aber eine von dem ISoard of Trade
(dem- englischen Handelsamt ) 1916 eingesetzte Kom¬
mission gewesen ist, die eine Reihe von Richtlinien
abgefaßt hat, unter denen Frieden zu schließen wäre,
so haben wir allen Grund , uns einmal eingehend mit
ihnen zu beschäftigen. Es heißt in der betreffenden
Entschließung u. a.: Wir und der Ansicht, daß kein
Frieden zufriedenstellend werden kann, der nicht die
Kapitulation der feindlichen Schiff-
fahrt erzwingt  und eine drastische und exem¬
plarische Strafe für die Verbrechen des Feindes zur
See auferlegt . Als eine Friedensbedingung muß von
den feindlichen Ländern gefordert werden, daß sie

> ■ ») bei Kriegsende ihren gesamten Handels¬
schiffsraum,  sowohl in eigenen wie in neu¬
tralen Häfen, den Alliierten übergeben,

b) auf alle Fahrzeuge verzichten,  die bei Kriegs-
beginn in Häfen von Ländern , die mit in den
Krieg hineingezogen worden sind oder die diplo
matrschen Beziehungen zu den Mittelmächten ab
gebrochen haben, aufgelegt worden und,

e) den Alliierten aAen seit Kriegsbeginn in ihre
--Hände gefallenen gegnerischen Schiffsraum zu¬
rückgeben.

Nach beendeter Demobilmachung solleil die noch
rucht verkauften feindlichen Fahrzeuge in den verschie-
denen Landern öffentlich verkauft werde,'.. Dieses Ver¬
fahren soll als ein Teil des allgemeinen Kriegs-
schaoenersatzes,  der von den feindlichen Ländern
zu leisten ist, betrachtet iverden. Neutrale und Feinde
dürfen nicht nntbreten ; Verkaufsbedinqung ist, daß die
Fahrzeuge weder mittel - noch unmittelbar wieder unter
den Einfluß des Feindes kommen, solange seiner See¬
fahrt und seinem Handel allgemeine Beschränkungenauferlegt sind.

Weiter verbreitet sich die Auslassung der Kom-
(Eon darüber , daß die. Verbündeten Englands ähn-
lrche Maßnahmen zu ergreifen hätten und daß gleich-
wlls alle alliierten Schiffswerften  in den ersten
Zähren nach dem Kriege keine Schiffe für die Reeder
der Vierbundlander Herstellen dürfen.

auch dankbar  dafür sein, daß die feindlichen
Vlane m ihrer völligen Schamlosigkeit derart enthüllt
werden. Die Auslieferung unserer Handelsflotte , so-
Et ste m feindlichen und neutralen Ländern liegt,
wurde für unsere Handelsschiffahrt einen tödlichen
Schlag  bedeuten . Wie sollte der Aufschwung von
Industrie und Ausfuhrhandel wieder einfetzen können,
wenn es uns an Schiffen fehlen würde ? Alle unsere
heute noch in Chile, Argentiiiien . Holländisch-Ostindien
und anderen neutralen Gebieten liegenden wertvollen
Handelsschiffe wären bei einem solchen Frieden für
immer für uns verloren . Damit aber hätte England
ferne dringende Schiffsranmnot mit eincni Schlage
wieder ziemlich behoben. . Es wird jedem Urteilsfähigen
einleuchten, daß diese Bedingungen n u r i m F a l l einer
deutschen Niederlage  von uns angenommen
werdeii konnten. Ilm so mehr haben wir alle die Pflicht,
zu Lande, zu Wasser und in der Heimat alles daran zu
letzen, imr6t § .au einem siegreichen Frieden
ourchzuhalten. Ein enalischer Frieden , dessen Teilbe-
dingungen wir in°dem Vorschläge der Board of Trade-
Kommission erschreckend klar vor Auge,i haben, würde
auf lange hinaus ein Wied eraufb lüh en der
deutschen Volkswirtschaft  verhindern . Hoffen
wir deshalb, daß unser gutes deutsches Schwert und
unsere unvergleichlichen Unterseeboote uns vor einem
solchen Frieden bewahren, der Deutschlands Zukunft
derart einengen würde. Mehr denn je liegt D-eutsch-
lands Zukunft heute auf dem Wasser.

oie Versenkung eines amerikanischen
Niesenvampkers.

Nicht die frühere „Vaterland ", sondern ein Holland-
Amerika-Dampfer.

. Berlin, 25. Juli . (Drahwericht.) Äußerungen
o«r englischen und französischen Presse zufolge soll der am
M^ ui , von einem deutschen Unterseeboot nordwestlich Irland
versenkte Dampfer nichtderDampfer „Vaterland ",
«ondern der 1917 in England fertiggestellte, 32120 Brutto-

lwotze Turbinendampfer „Justicia " von der
-üZhrte Star Linie  gewesen sein.

Anmerkung des W. T.-B.: Ehe.zu dieser Meldung von
orr amtuchen deutschen Seite Stellung genommen werden
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kann, muß erst die mündliche Berichterstattung des beteiligten
Unterfeebootskommandanten abgewartet werden. Der kürz¬
lich über den Dampfer „Vaterland " erfolgten Veröffent¬
lichung liegen funkentelegraphische Meldungen zugrunde.

B. A, Berlin , 25. Juli . (Gig. Drahtbericht , zjb.) Der
Irrtum , der dom deutschenU-Boctkrmunondantsn bei der Ver¬
senkung der „I ustici a " unterlaufen ist, wird durch die Tat-
>ache erklärt , daß das Schiff die gleichen Merkmale
wie die „'Vaterland " batte . Es aohörte mit seinen (i2 000

rutivregist-ertonnen ebenso wie d-e „Baterlamd " zu den
«chifftn einer Große, van derlei: eS nur wenige gibt und die
durch ihre Riesenmaße ohne weiteres aus der Erschei-nungS-
form anderer Dampfer deutlich hcrausfallcn . Der Schatten¬
riß urch das allgemeine Aussehen dieser Dampfer ist jedem
einzelnen unserer U-Bootkoanmandantem bekannt . Wenn ein
solches Riesenschiff auftancht und in seiner Charakteristik der
, Vaterland " entspricht, von -der genaue Bilder vorhanden sind,
was von anderen Schiffen nicht immer der Fall ist, dann tarn
natürlich leicht eine BevwechKung eintreten.

Weitere Einzelheiten über die Versenkung.
„®>A. Berlin , 25. Juli . (Eig. Drahibericht . zjb.) Mer die

Levs-orckung selbst w:rd noch geineidet : Das -Schiff hatte eine
B e m a n n u n y von 6- bis 700 Manw ; 11 davon find tot . Es
wird behaupt-et daß zehn Torpedos abgefchoss-sn wurden , von
denen vier durch .das Kanenenseuer der „Justicia " selbst ver¬
nichtet wurden . Passagiere sind nicht umgekomm-en. Aus
den AuSsage-n der Bemannung -ergibt sich, -daß -die „Justicia"
am Fre -itagvormittag von verschiedenen U-Booten
angegriffen  wurde . Sieben Dc-rpedoß wurden schnell
aufeinander auf sie abgsftuert ; zwei davon trafen . Am
Samstag würde der Angriff erneuert -und das Schiff
abermals getroffen. Die Bemannung wurde von einem eng¬
lischen Patronillenschiff aufgenrMiriem. Hierzu stellt der
„Reue Rotterd . Courant " fest, -daß der Dampfer „Justwia"
der frühere holländische Dampfer „Statendam " der
Holland - Am er ika - Lrnie  ist . „Justicia " fuhr für dre
Whitc Star -Linie, nachdem das Schiff für die englische Re¬
gierung requiriert worden war.

heftige Teilkampfe
zwischen Zoissons und Reims.

IV. T .-B. Berlin , 25. Juli , abends . Mm-tlich Draht¬
bericht.) Heftige Teilkämpfe auf dem Schlachtfeld zwischen
Soifsons und Reims

Masfenflucht der Italiener in Frankreich.
Ängstliche Furcht vor den Deutschen.

W.  T.-B. Berlin , 25. Juli . (Drahtbericht .) Bei Ge¬
fangenen der westlich Reims eingesetzt gewesenen italienischen
Divisionen wurden Befehle  vorgefunden , aus denen her-
vrrgeht , daß italienische Soldaten in großer Zahl sich von
der Truppe Zu entfernen suchen. Cs mutzte daher auf den
ftanzösischen Bahnen ein vollkommener Über¬
wachungsdienst  eingerichtet werden. Laut Befthl wird
jeder Militär - oder Zivilperson , welche einen italienischen
fluchtverdächtigen Soldaten anhält oder zur Meldung bringt,
eine Belohnung von zwei Lire  versprochen . Wie
groß mutz die Zahl der fortlaufenden Italiener sein, wenn
man die Belohnung für die Entdeckung eines Flüchtigen nicht
böber anseht. Dieser niedrige Kopfprers  beweist
schlagend, daß die Italiener sich in Hellen Scharen von der
Truppe cnffernen . Aus dem Befthl geht weiter hervor , daß
die in F̂rankreich kämpfenden Italiener den deutschen Truppen
gegenüber reichlich nervös geworden sind. In immer neuen
Befehlen wird von den höheren Kommandostellen darüber ge¬
klagt, daß man in jeder sich nur nähernden deutschen
Patrouille schon einen Masseimngriff sehe. Jedes kleinste
nächtliche Geräusch ruft eine solche Panik  bervor , daß oft
ein stundenlanges Sperrfeuer angefordert würde. Die
Trudpen schienen vergessen zu haben, daß sie Gewehre und
Handgranaten besäßen. Diese ängstliche Furcht vor den
Deutschen müsse beboben werden.

Ein Zwischenfall im englischen Unterhaus.
Sckarfe sozialistische Angrifft auf die Northcliffeprefle.

W.  T .-B Amsterdam» 25. Juli . Wie „Myemeen Handelt-
blod" meldet, ist es gestern abend im Unterhaus zwischen dem
-Sozirichten John Burues,  der gewöhnlich nicht redet, und
dem Sprecher  wegen der No rthcli ffepresse  zu
einem Konflikt gekommen. Der Zwischenfall hatte ein«
große Erregung  im Hause zur Folge. Bunnes sagte
u. a., daß die gelbe Presse, au der Spitze „Times ", „Daily
Mail ' und „Evening News", aus Blättern bestehe, die, wie
er bereits vor Jahren aussührta , das Eigentum von
Lumpen  seien , vori Schurken  herauSgeyeben und von
Narren  gelesen würden . Der Sprecher fragte , db  Bunnes
Lord Nortibclifft meine. Bunnes antwortete , er wiedechole
seine Erklärungen , die er vor Jahnen abgegeben habe ; sie wer¬
den durch die Ereignisse der letzten Zeit bestätigt . Der
Sprecher verlangte, daß -Bunnes seine Worte zunücknehme.
Nach einer Laugsn D :Äuf, «M fand sich Wunnes schlieftlich da.
zu -bereit.

Rußlands innere wirren.
Lenin übet  fcie Lage in Groh -Rutzland.

W. T.-B. Moskau, 25. Juli . (Drahtbericht .) Auf der
Moskauer Gonvernemeiits -Konferenz der Fabrikkomitees hielt
~ciirtt am 23. Juli eine längere Rede  über die Lage
d e r R ä t e r e p u b l i 5. Die L r̂ge habe sich äußer st der-
schärft,  sowohl durch internationale Verwicklungen als
auch ,durch gegenrevolutionäre Verschwörungen und die da¬
mit verbnndsnc BerpflegungskrrfiS. Das russische Proletariat
erkenne sehr wohl, daß die unerläßliche Vorbedingung des
Sieges der russischen Revolution das vereinigte Eingreiftn
der Arbeiter der ganzen Welt geaenüber einiger iveit ent¬
wickelter kapitalistischerLänder sei. Für Rußland sei es leich-
gewesen, die Revolution zu beginnen , doch außerordentlich

-lchwer, sie sortzusetzen und abzuschliehen. Äußerst schwer ser
dagegen der Beginn in einem so wohl organisierteii bürger¬
lichen Land wie Drutschl-ind, doch um so leichter dort ihre
Durchführung , über den Bretter Frieden  sagte Lenin,
daß die Räteregieruug ebenfalls irisse. daß laut diesem
Unterdrückungsvectr-ig Rußland an Derrtschland gegen sechs
Milliarden Rubel zahlen müsse; doch nicht der wahnsinnige
Versuch der linken Sozialrevolutionäre . Rußland durch die
Ermordung des Graftu Mirbach in einen Krieg mit Deutsch¬
land zu verwickeln, sei das Mittel , dem Bretter Vertrag zu
entgehen. Ein Ausweg müsse geärinden werden durch ge¬
meinsame Anitrengringen de? Proletariats rind der armen
Bauern.

Simbsrsk , »on den Tfchecho- Slowaken besetzt.
W.  T.-B. Moskau, 25. Juli . (Drahtbericht .) Laut offi¬

zieller Mitteilung ist Simbirsk trotz verzweifelter
Gegenwehr der  S o w j e t t r u p p e n von den Tschecho-
Slowaken genommen Warden. Mit dem Fall von SimoirSk
itt nicht nur das linke Wolgauftr , sondern auch ein Teil de?
Territoriums diesseits -der Wolga in den Händen der vor¬
in arsckierenden Tschecho-Slowaken.

Die „Prawda"  schreibt hierzu sehr besorgt : Der Auf-
ftaiid breitet iich wie ein -Llfleck auf dem Papier aus . Sim¬
birsk war einer der Stützchüükte der Rätegewalt
vnd zugleich eine Getrcidekammer . Die Gefahr
wächst,  sie ist nahe. Der Feind ist zahlreich und gut organi¬
siert. Wenn der Fall Saniara jenseits der Wolga die Arbeiter
nicht aufgerüttelt hat, ft mutz der Fall von Simbirsk das
Proletariat mit Zittern und Zagen für das Schicksal der
Prrletarierrevolution erfüllen.

Ein Reiseverbot nach Murman und Archungel.
W. T.-B. Moskau, 25. Juli . (Drahtbericht .) Ein Be-

sehlTrotzkvs  warnt vor Fahrten nach Murman , Archangel
und der ffchechisch-slowakischenFront ohne schriftliche Ge¬
nehmigung des Kriegskommissari.rts . Zuwiderhandelnde
werden mit dem Tode bestraft. Die Warnung ist auf den
Bebnböftn und in den Waggons in russischer, polnischer und
serbischer Sprache ausgehängt.

r̂ unaerunruhen în woloqda?
W. T.-B. Moskau, 22. Juli . Die Presse meldet : D-er

,-Ncwoja Petrogradskaja Gaseta " wurde am 18. Juli der
Abtransport des Archivs dec englischen Gesandtschaft aus
Wologda gemeldet. — Aus Petrosawcdsk wird gemeldet , daß
der gesamte Schiffsverkehr aus Mangel an Verpfleguno
nächster Tage eingestellt wird. — Im Gouvernement Now¬
gorod herrscht Hunger ; es sind Unruhen  ausgebrochew
Ein gleiches droht im Gouvernement Wologda. — Aus An-
duskan wird berichtet, daß das ganze mohammedanische Pro¬
letariat sich für den Sowjet  ausgesprochen hat . ^

Güte boltcvewistttche Republik Turkeftan.
W.  T.-B. Moskau, 25., Juli Der fünfte Gebietsräte-

Kongreß erklärte Turkestan als Republik im Bunde mit
Rußland  und wählte in das Zentralexekutivkomitee elf
Mohammedaner . Die Kommissariate für nationale Ange¬
legenheiten, Justiz Gesundheitswesen und Inneres sind ' in
mohammedanischen Händen. Die Republik umfaßt die Ge¬
biete Semiretschinsk, Syrdarja , Fergan , Sarnarkand , TrcmS-
kaspt, Chiwa und Buchara. Die Orte Bucharas mrt vor¬
wiegend russischer Bevölkerung werden von Räten der Arbei-
terdcputiertcn verwalten Beim Emir befindet sich ein Kom¬
missar der Republik Turkestan, dessen Ratschlägen der Emir
sein Gebär nicht versagt. Die Bahn durch Buchara gehört der
Republik und wird durch deren Truppen bewacht. Die von
der mohammedanischen Bourgeoisie in Kokand geleitete Be-
weaung für eine autnnomö Republik wurde unterdrückt . Man
ergreift Maßnahmen gegen Dutow und andere Gegenrevo-
luticuäre . Die Tschechen sind wegen großer Entfernung ohne
Einfluß.

Noch keine Grenzverständigung mit ber
Ukraine.

W. T.-B. Kiew, 25. Juli . ,Drahtbericht .) In einer ge¬
meinsamen Sitzung der politischen Kommission der ukramisch.
russischen Friedensdelegation wurde nach langer Debatte , da
keine Einigung  zu erzielen war , aus den Vorschlag der

' ukrainischen Delegierten ein U n t e r a u s s chu ß zur ge¬
nauen Festsetzung der ethnographischen Grenze gewählt.

Nkrainisch-groß-russische WirffchaftSverhandlnngcn.
\V. T.-B. Kiew, 25. Juli . (Drahtbericht .) Heute findet

in Kr sw eine Beratung der Vertreter der russischen Ver-
Pfleguvgsorganisabonen über ine Anbahmurug des
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Warenaustauschs  zwischen Rußland und der
Ukraine  statt . Vertreten sind daS VerpflegungSkvmitee
der Moskauer Stadtverwaltung die Zentvalgenofleischoft der
Arbeiter und der oberste Wirtsckaftsrat. Zur Beratung steht
die Frage de« AuStauschS von Koks gea-n Schmieröle. Die
Frage der G e t r e i d e li c fe ru n g ist im Hinblick auf die
in Grotz - Rutzland  zu erwartende vorzügliche
Ernte  etwa » zurückgetreten.

Der Eisenbahnerstreik in der Ukraine.
W T.-B. Sich», 25. Juli . (Drahtbericht.) Rach einer Mel.

düng der „Äicn-t.kaja Mysl" sind in dem Eisenbahn-rstreik keiner¬
lei  Bcrönderunpen eingetreten. Zahlreiche Streikkomitees der-
öfsentlichcn Auiruse . sich nicht zur BeschSdig -ing  oder
Vernichtung von StaattciginNimverleiten zu lasten und Arbeits¬
willige an der Arbeit nicht zu bindern. Der Zugverkehr ist noch
nicht wieterhergestelltNur in Kiew sind am 2l . und 22. Juli ze
drei Züge von dentichem Militär obgefertigt worden. Wie „Rußki
Goles" meldet, ist auf einzelnen Teilstrecken der Verkehr durch Eisen¬
bahner ukrainischer Nationalität wieder ausgenommen
worden Die politischen Kommissaremeloen dem Verkehrsministcr,
daß vor allen: nichrukrainlschc Elemente streiken, dagegen die Eisen¬
bahner rkrainischcrNationalität die Aufrechterhaltungdes Verkehrs
erstreben. _ _

Erfolgreiche Vorstöße in Mbanisr.
W. T.-B. Wien, 25. Juli . Amtlich verlautet vom 25.,

mittags : Keine besonderen Ereignisse. '
Albanien:  Gestern früh haben unsere Truppen bei

Kurv den Übergang über den Semeny erkämpft. Unsere
tapferen Bataillone hatten bestigeu feindlichen Widerstkrnd zu
überwinden. ES wurden zahlreiche Gefangene  ein¬
gebracht. Auch zwischen Ku:y und dem Meere führten er-
frlgreiche Vorstöße zu Geländegewinn.

Der Chef der Generalstabs.

Türkische Erfolge ln Tripolitanien.
Br . Haag, 25. Juli . (Eig. Drahtbericht. KZ Dem „Neuen

Rotterd. Courant" wird miS Libyen  gemeldet, daß die b e-
feitioten Häfen von Tr ipoli tani en  HomS» Leb>r,
Maqrata. Benghazi und Dcrnana von dem Sen uff i er-
«Herr  worden find. Im Innern von Tripolitanien sei lang¬
sam eine tüvkisE« Streitmacht von mehreren tausend Mann
mit Geschützen und FeDlagaretten gebildet worden. Vor drei
Monaten ist Poing OSnian Fuad  in Tripolis gelandet.
Seine militärische und pclitische Erziehung hat der Prinz ist
Deutschland aenmnnien. Die Vierdindung zur See ist seit zwei
Monaten durch, die Tätigkeit nuferer U-Boote unmöglich
gemacht, so daß die .Italiener in Tripolis nur noch funken-
tebograpihlscheMitteilungen erhalten.

ttämpfe mlt Rebellen in palSstino.
5V. T.-B.  Konstantinopel, 25. Juli . (Drahtbericht.) Amt¬

licher Heeresbericht vom 2t . Juli : . Palästinafront:
Außer geringem Kavnlleriefeuer und Patrouillengeplänkel
berrschte an der ganzen Front Ruhe. Gleichzeitig mit dem
Angriff auf Wann  haben sich weiter nördlich bei Dschardun
erbitterte Kämpfe zwischen starken, mit Geschützen ur.d Maschi-
nengswehren ausgerüsteten Rebellen  und unseren
Truppen abgespielt. In zähen wütenden Anstürmen ver¬
suchten die Aufständischen am 21. und 22., nachts, unter Ein¬
satz immer neuer Kräfte sich in den Besitz der Eisenbahn zu
setzen. Unseren tapferen Postierungcn und rasch herbei¬
geeilten Unterstützungen gelang es, alle Angriffe unter
schweren Verlusten  für den Gegner abzuschlagen.
Allein am Bahnhof Dschardun wurden 200 tote Rebellen ge¬
zahlt. — Auf der übrigen Fragt keine Ereigniffe von Bedeu¬
tung. Sechs feindliche Flugzeuge warfen am 23. Juli , nach-
mittag», Bomben auf Konstantinopel,  ohne
nennenswerten Schaden anzurichten: fünf Personen wurden
veiwundet. _ _

Die zrage der Auslösung.
In einer Versammlung in Kassel  hat der Abge-

ordnete Scheidemann  mitgeteilt . daß noch in den
letzten Tagen Graf Sertling die Versicherung abgegeben
hat . daS preußische Abegordnetenhaus nochindiesem
Jahre  aufzulösen , da es weder dort noch im Herren-
haus zu einer Einigung über die Wahlrechtsvorlage der
Regierung gekommen sei. Gewiß ist solche Nachricht

keine sensationelle Neuigkeit ; aber es wirkt verblüffend,
wenn die vreußiscbe „Kreuzzeitung " die Auskunft , me
Graf Hertling dem Abgeordneten Scheidemann gegeben
hat , mit pikierter Betonung weder neu noch sensationell
heißt. Die ..Kreuzzeitung" ist nicht fähig, ihren Arger
zu verdecken; daß sie sich aber ärgert , ist ein „ferchen von
schwerer politischer Kurzsichtigkeit und überdies von
einem Mangel an Verantwortlichkeit.

Wir haben es stets begriffen, daß die preußischen
K o n s e r v a t i v e n und die ihnen nahestehenden Kreist
nicht gerade mit Freuden die Wahlrechts vor-
läge  der Regierung entgegengenommen naben. -Nie¬
mand kann man zumuten , uiiter Lachen und scherzen
den A st a b z u sä g e n, auf deni er sitzt. Es war darum
'durchaus verständlich, daß die preußischen Konser¬
vativen sich der Wahlrechtsvorlage entgegengestemmt
haben. Herr v. Heydebrand bat in seinem Sinne einen
guten Kampf gekämpft; mir wollen die Energie dieses
preußischen Junkers nicht tadeln. Jndesfen , alles Dmg
inuß Maß haben. Auch der Widerstand der Käufer-
vativen und ihrer national - ,liberalen " Gefolgschaft, zu
der bekanntlich auch einige nasiauifche Abgeordnete
zählen, gegen das preußische Wahlrecht bedarf der Um¬
grenzung . Und zwar liegt solche Grenze genau dort,
wo durch den konservativen Widerstand und die da¬
durch angestrebte Verhinderung des Wahlrechts ein
schwerer nationaler Schaden  angerichtet wer¬
den könnte, ja , mit Gewißheit angericktet werden
würde . Das preußische Wahlrecht soll ja nicht etwa die
Befriedigung einer ausschweifenden Demokratie stin.
Seine Aufgabe geht dahin , alle im preußischen Volk
ruhenden Kräfte frei zu machen, daß sie sich willig in
den Dienst des Staates  stellen . Seme Aufgabe
geht dabin , auch den letzten Druck von den preußischen
Staatsbüraern zu .nehmen, daß sie bedingungslos das
Gefühl haben, die Sache, für die sie kämpfen, ist ihre
Sache, tmd der Krieg, in dem sie drm stehen, ist der
Krieg des preußischen, des deutschen Volkes. . Der
Widerstand der Konservativen gegenüber der preußi-
schen Wahlrechtsvorlage mutz aistgegeben werden, weil
diese Wahlrechtsvvrlage em Kriegsmittel
ersten Ranges ist. Darum freuen wir , uns , daß. da mm
einmal der konservative Widerstand nicht aushoren will,
der Ministerpräsident abermals das bindende Ver-
sprechen abaeaeben hat : Es wird aufgelöst! Wir willen
sehr wobl, daß solche Auflösung mitten :m Kriege Mn
ganz einfacher Vorgang ist. aber wir wisien noch Heller,
daß die Zeit , die uns bevorsteht, tatsächlich und aus das
ernsteste den Einsatz aller Kräfte  fordert.
Dari , aber ist erforderlich, daß zunächst einmal , alle
Kräfte frei werden, frei und willig . Dies zu verrichten,
ist das neue preußische gleiche Wahlrecht bestimmt. So
muß es also kommen. Und so muß aufgelöst werden,
wenn es hierzu keinen an deren Weg gcht.

veutsües Reick'.
* HSbere Elnk- mmenSgrenzefür dir Angestellten«-^ » - '

rnng Für die Angeftelltenverncherungsoll eine höhere Ein-
kommensgvenze gestattet werden, da nicht nur die Kriegs-
verl'ältnllse. sondern auch die Zeit nach dem Frievensschluß
eine Abänderung des Angestelltenversicherungsgesetzeszur
zwingenden Notwendigkeitmachten. Der Bundesvat habe sich
bereits eingehend mit der Angelegenheit befaßt und sei, wie
der „Münch. Ztg." von besonderer Seite mitgeteilt wird, zu
dem Entschlüsse gekommen, eine Änderung tu der Richtung
vorzunehmen, daß eine zeitlich beschränkte Hinaufsetzung der
Einkommensgrenze für die Versicherungspilichtzu erfolgen
habe Dem Bundesrat stebt für eine solche Änderung daS
Ermächtigungsgesetz zur Seite . Die Änderung wird also nicht
durch einen Beschluß des Reiches, sondern lediglich durch eine
Bundescatsverordnung angeküningt werden und dadurch die
gesetzmäßigeWirksamkeit erhalten.

Heer und Zivile.

Wiesbadener Nachrichten.
Gründung ver ..Nastau „ chen verelnlgung " .
Am 24. Juli , Dem Geburtstag des Letzten̂Herzogs wa

Nassau, wurde hier in der „Wartburg" di« „Nassanische Be-
einigung" gegründet. Dazu waren anS allen Teilen Nassau
Teilnehmer erschienen. Die Versammlung beherrschte eine
gehobene Stimmung , war man doch froh daruber von na
an ei-ne-n Verein zu besitzen, der es sich zur Aufgabe mach-,
die Liebe zur nasiauischenHeimat im ganzen Lande «u v
breiten. Herr Hvsmarschall General L eihr «begrüßt- die <5t
schic mn cn mit herzlichen Dorten , dabei betonend. > & *
Verein -sellbjtverstmMich allezeit gut preußisch und stramm
deutsch gesonnen sei. daß er fiel)aber zur Aufgabe gernacĥ Sie
Liebe zur Heimat zu fördern. De Greßber̂ in von Badm.
geb. VrinMin HiLdr van Nassau, hatte «a>
lelegramm gesandt, utiD die Grotzherzcgin vcn Luxemburg
das Bild des Großherzogs Adolf gestiftet. Herr RegreruwzS-
Präsident v. Meister  war persönlich erschienen, um >den Ver¬
ein zu seiner «hoben Aufgabe zu beglückwünschen. Herr W'
Bürgermeister Gläsfing,  der am Erscheinen verhindert war
versprach«brieflich alle Förderung. In ferner Vertretung war
Herr Vüraermeister Travers  erschieneir, -der ur 1« f "'
spräche dervvchttb auch die Stadtverwaltung habe
noch dem Krieg den Heimatbefttebrngen erdohte Teilnahme
-,i widmen. .Zwei Herren vom „MtertnmSxre -.n äußerten
Bedenken gegen die Gründung ^ ^ Nassaunchen Ver¬
einigung". da sie glauben, darin eine Gefahr für den Bestan^
rtreS Vereins erblicken zu sollen. Demgegenüber tourte 1* 0$
ketlnt daß die zu gründend« Vereinigung keine Konckurr^
für den alten verdiensivallenVerein bede-ute,̂ svrchevn Mtre » .
sei, volkstümlichz-. sein und auch diebre .te Massedes Bottes
zu sollen suchte. Nach längerer Aussprache«h-eruoer wuro
auf Vorschlag deS Herrn RegierungSprasM-nten
die Vorstände der beiden Vereine mochten vor Fesistellunz
der Statuten zulammenk.mmen und sich über die Abgrewzung
ibrer Arbeitsgebiete verständigen, damit ein freundschaftliches
friedlickes ZnsammenNurksnmeglicĥ rde Darauf Mirve
di« „Nassau!fck-e Vereinigung" gegründet. Herr ^ stdirekio-.
Vo hl . der auch die GründungSver,ammlung leiste , wurde
zum Verfitzenden, tzecr General Lehr zum Ehrenvorsitzenden,
die Herren Pfarrer Merz, Archivar Luftner und Buchhamo.-.
Moritz zu Beisitzern gewählt
Eine SrzlUche Rursprache aber ble Srlppe -Epidemke.

Die große Grippe-Epidemie war 'der Gegensttknd einer
sehr lebhaften ärMchen Au>SsPvach« auf ^ rem kriê arzt-
«lichen Abend im Kaiserin-Friedr'^ Hc-me zu Derlm. Haupt-
herichiteuslodterwar Professor Dr. Fleischmamnder stellvettre
tcn«de Direktor«der 1. medizinischen UmversttatMt-nik der Ber¬
liner Charite. Er neigte zu der Amsrcht. daß die l-etzize
Epidemie, obwM keine endgültigen F^ ttllungenvorliegen,
drch mit der Jnsilucnza-Epidemie von lL8S/80 identisch s« .
Der Erreger sei noch nicht gefunden, öS handele sich wah. -
scheint,ch um einen „invisiblen". Die Jnflnenzabazillen . die
auch sonst vielfach als Begleiterscheinung auftreten, kamen
auch«hier wo.b. ickeinlich nnr asS Bereiter m Bettacht. Em-
gehcnt schilderte Professor Dr. Fleischmann daS, Kra.ncheiÄ-
bild. Die Mgemeinevscheinn-ngen dunstem ja letzt ttelatmt
fei« . Der Verlauf war im allgemeinen gutarttg. VenNach^
kcan-kheitcn kommen u. a. Mitte,lchrcntgün'dung, HerMttreiche
ustr>. 'n Bettacbt. Daß vornehmlich die stwgeren Jahrgange
ljedoch unter Verschonung der Kinder) von der Epidemie be¬
fallen wurden, mag seinen Grund in einer ^mmunitat der
älteren haben, die viel-fach 1889/SO bestillen gewesen sem
werden. E-ne absolute Immunität  gibt es über m<̂ .
Die Gesamtzahl «der Krankheitsfälle, die damals 40biS SOv. H.
der BevöKerurg -betrug, dürfte nach groben Schätzungen dies¬
mal hrrbste-nS 20 v. H. fein. Fm Grunde ist es aber nicht rich- ^
fio. von Grippejahren zu sprechen; vielmehr mutzte man  von
E-ripi«perioden reden; denn es ist auck, hierbei immer mit
einer Art von Nacbepidemie zu recknen. die erne ZeiÄong an¬
zuhalten Pflegt Bei uns hatte die ^ ibemre « W «
Höhepunkt erreicht und scheint nun w.eder abzu  ste igen.
Ein BorbeugungSmittek  gegen diese Epldcm» , so
mußte der Redner bekennen, ist noch ursbelanmt. Gin« Jsolic-
runa ist bei unseren Pevbältnissen und dem großen Verkehr
kaum durckiMrbir. Ratsam wäre die Bildung ixm  Sonder-
abteilangen für diese Epidemie in deii Krankerchausevn, wo

klur hartem k)0lz.
Roman von Julia Jobst.

„Und auch n  ist nicht darauf gekommen", sagte Frau
Dohm bekümmert.
, „Weil er eben ein Jurist ist", frei Frau Jager ein,
die nicht mehr ein noch aus wußte vor Aufregung . „Dre
wittern ja überall nur Schlechtigkeit. Weil ^ êtte ent¬
erbt war . so konnte nur sie die Brandstifterin fem Aber
eines freut mich, ich habe immer an deine Unschuld ge-
glaubt . Kind . Der Justizral soll sich aber hüten , nnr
jetzt über den Weg zu laufen - "

„Vater , ich glaube, Mutter zöq ihm am liebsten eins
mit dem Rohrstock über", rief Franz lachend.

Fette stimmte in das herzliche Gelächter mit ein,
dann aber ging ihr Lachen in ein erschütterndes Wernen
über . In dm Armen ihres Mannes war sie zusaminen-
gebrochen. Thoma gab den Anwesenden einen Wmk,
und sie gingen still Hinalls - die beiden mußten allem
sein in dieser Stunde.

Als der Arzt eintraf , fand er ein lachendes Kind
vor, an dessen Verband nichts z,r tadeln war , aber Frau
Anna steckte er gleich ins Bett.

Sie tröstete die besorgten Ihrigen : „Freude tötet
nicht, ich danke nur Gott , der mich das noch hat erleben

mich", sagte der alte Jäger . „Auch ich habe
früher an Jettes Schuld geglaubt."

„Und ich — irnd ich", stimmten die anderen ehrlich
zu, Bernhard und Mathilde als die ersten. Dann
gingen sie mit ihren Kindern heim.

Ulberts Lowisken aber triumphierte , sie hatte recht
behalten und trrig den Kopf gewaltig hoch. Sie konnte
es zuletzt nicht länger aushalten und mußte mal durch
-je Lürspalte gucken.

„Sie sind nicht mehr drin ", meldete sie überrascht.
„Hast du geglaubt , daß sie auf unS alte Sünder war-

tm würden ", neckte sie Albert . „Dis haben ihr Glück
rasch nach Hause getragen . Und ich denke, wir folgen
ihrem Beispiel, Lowisken. Morgen ist auch noch Zert,
die Jette zu ihrer glänzenden Rechtfertigung zu beglück-
wünschen."

„Und ich werde dafür Sorge tragen , daß wir mor-
gen in der Zeitung lesm, was wir hier erlebten", sagte
Franz und verabschiedete sich mit dem festen Vorsatz,
Jette noch an diesem Abend unter irgendeinem Vor-
wand zu sprechen. Doch als Regina ihm mit verwein¬
ten Augen öffnete, mußte er zu seinem Arger erfahren,
daß Schlosser schon da war.

Am nächsten Tage lasen es alle, daß Jettes Unschuld
auch über für den Ungläubigsten sonnenklar bewiesen
war . Die Aufregung war etne ungeheure. Alle
Freunde stürmtm zu Thomas Haus , und die ihm bisher
ferngeblieben waren , schlosien sich ihnen an in der Hoff¬
nung , daß ihnen an diesem Tage alles vergeben würde.
Doch keiner wurde vorgclassen. Da sandte man Blumen,
bis alle Zimmer dem blühenden Frühling selber glichen.

Als es an dem Tage dunkel wurde, schlich sich, Bern-
hard Dohm durch das Türcken in Thomas Garten
und durch die Hintere Tür in das Saus . Noch ehe es
sich Jette reckt versah, stand er vor ihr . '

„Jette , kannst du mir verzeihen?"
„Sttll . Bernhard , kein Wort mehr. Mein Herz ist

so voller Dank gegen Gott , daß für nichts anderes Raum
blieb."

„Wo ist Wilhelm?"
„Er sitzt noch über den Bückrern."
„Ob ich ihn stören darf ?"
Jette sah ihm besorgt in die unruhigen , scheuen

Augen. So sah jemand aus . den», nach einer General-
beichte verlangte . In ihrem jubelnden Glück regte sich
die Hosfnuna, daß dem Armen vielleicht noch zu helfen

sei Und wer wäre dazu wohl berufener , als Thoma urrd
Schlosser. ^ Ä . .

„Geh nur , und sage ihm alles , was dein Herz be¬
drückt. offen und ehrlich, ohne Rückhalt, Bernhard , nach
echter Dohmscher Art . Und wenn dann auch vielleicht
Worte fallen werden, die deinem -stolz sehr iveh tun,
denke an deine Kinder und ergreife d,e Hand , die net»
dir vielleicht bietet."

„Du weißt - ?"
„Ich kenne deine Sorgen nicht, Bernhard , aber deme

Angen verraten viel. Du kommst zu einer gnten -Ltunde.
Wichelm wird dir so leicht nichts abschlagen.. Aber den
Stolz laß fahren , den nimm nicht,nit binein.

Thoma und Schlosier faßen behaglich Vlaude.imd sich
am Pult geoenüber. Es war so vwl Geschäftliches zu
besprechen, aber immer wieder fanden sie sich bei « m
Wunder wieder, das sie gestern miteinander erleben,
durften.

„Dem Justizrat habe ich es selber erzählt.

''.Dem Mann habe ich einen Haß getragen , all die
Jahre hindurch, Wilhelm. Ist es dir denn etwa anders

^^̂ Tlwmas Augen mieden den Freund , der ihn so un-
beguem scharf ansah. „Er ist schc alt geworden rn den
letzten beiden Jahren ."

„Aber nicht so alt . ,rm inemer Mitteilung nur eine
abgeklärte Ruhe entgegenzusetzen, ^ ette hatte den
Mann sehen müssen, das hätte ihr gut getan . Er war
fassungslos, um so mehr, als er sich genau erinnerte,
das Glas in der Hand des alten Dohm gesehen zu haben.
Die einzige Entschuldigung für ihn ist. daß er niemals,
wie so viele gleich ihm. ein Vergrößerungsglas als
Zünder wirken sah. Ich glaube, wenn nicht soviel Zeu-
gen zur Stelle gewesen wären, diese verknöcherte Seele

: häl̂ e mir noch keinen Glauben geschenkt"
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ft« cift e6enf<rE§ gvnz explosiv mifaetreten war und g<mze Sw .'e
migesteckt hatte . Eimes befandevon Cchutzes bedürften nach
Professor Dr Ueischmanm QezgtxarJfcj  Bumgentoiöerfulöfe
wit Diabetiker . Die sehr rege Aussprache bestätigte in vielem
die Auffassungen von Professor Dr . UeischmE , brachte aber
auch einzeln « Abweichungen . Bon eim«r Seite wurde die Be¬
obachtung miiyeteilt . datz Lungentu -berfulöse gerade verhält¬
nismäßig wenig befallen feien . Einer Meinung , datz die
Sterblichkeit diesmal höher arrzunchmen fei , wurde eine
Schätzung gegenteiliger Art entgegengehMen und die Sterb¬
lichkeit nur auf 2 bis 3 aufs Tausend berechntet. Mehrere
Redner konnten dem leichten Charakter  der Epidemie
bezeugen . Die ErikrarMingen im Schweizer Heer , die dort
sebr zolLreich waren » gaben milrtärärzüicher Seite Veran«
laffuna zu interessanten Vergleichen und Ansführurrgon über
die deutschem Verhältn -iffe. Den zweiten Hauptbericht er¬
stattete Stabsarzt Dr . Gins (Mitglied des Instituts für Ja-
fektionskraukheitcn „Robert Kcch") über die AuSbreitungs-
wegc der Seuche , die man wahrscheinlich gang zu Unrecht
„'panische" Krankheit genannt habe. So weit sich verfolgen
läßt , kam die Grippe früher stets aus dem Osten , so 1817/48
und 1889/80 . Dr . Gins weist aus zufammengestellten fran¬
zösischen ZeitungSnieildungen nach, daß die Epidemie , ehe sie
n ich Spanien kam, jedenfalls an der Westfront gewesen lei.
Entschieden lehnt er die Theorie ab, die die Luftdruckverhält¬
nisse mit der Verbreitung in Verbindung bringt . Die Ver-
kchrsverbinidunsten reichen zur Erklärung schon aus.

Neues Museum . Die städtische Gemäldegalerie iit
täglich, mit Ausnahme des Samstags , von 10 bis 1 Uhr und
von 8 bi ? S IHr , Sonntags vom 10 bis 1 Ukhr vormittags ge¬
öffnet.

— Dir Teilnahme an den Ferienspaziergängcn ist gestern
au ? der Höhe des ersten Tages geblieben . Wenn auch einige
weitere Helferinnen  sich eingefnnoen haben , so ist doch
die erwünschte Zahl noch nicht erreicht . Etwa 30 Helferinnen
"sw . sind nötig , wovon kaum die HAste Ws jetzt zur Ver¬
fügung steht. Darauf , daß die Entschädigurcg sÄr Zeitve»
säumni ? von 60 Pf . auf 1 M . für den Nachmittag erhöht wor¬
den ist, haben wir bereits Kenntnis gegeben.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausaabc. Krttes Matt . Sette 3.

äus dem Landkreis Wiesbaden.
avc. Totzheim, 55. Julr . Bei der an der Jdsteiner Straße un¬

längst enltccklen <8 c b e i m s chl a ch tu n g soll es sich in der
Hauptsache uni Wiesbadener Interessenten handsln. Das ge¬
schlachtete Schwein war angeblich von einem hiesigen Züchter für
1200 M erworben worden und sollte nach der Versicherung des
Käufers Zuckizwecken dienen, eine Behauptung, die man heutzutage
vor Gericht von fast allen Personen hören kann, die wegen unbe-
fugten Ankauf« von Bieh zur Verantwortung gezogen werden.

Nus Orovinr und Nachbars ^af «.
— Frankfurt a. M.. 2t . Juli . Für die nächst- Zeit steht eine

Abänderung der Mieterschutzverordnung  bevor , die in
ihrer letzigcn Fassung der ans der Wohnungsknappheit und den
Mietsstciaerungcn erwachsene» Schwierigkeiten nicht mehr gerecht
wird, so daß bereits mebrcrc Generalkommandosweitergehendc An-
ordnungcn ertasten haben. Ilm den in der Praxis stehenden Kreisen
Gelegerhetr zu geben, ihre Erfahrungen nnd ihre Wünsche für die
Gestaltung der Ncureyelung auszutauschen, hat die „Bereinigung
der Mict- und Hnprtbckcneinigunxsämter" auf den 5. August d. I .,
t ormittagl 10 Ubr, eine Tagung im Bnrgersaale de? Rathauses zu
Frankfurt a M anberaumt, zu der die Mieteinigungämter geladen
sind und auch das Erscheinen der Beitreter an der Materie inter¬
essierter Behörden in Aussicht. steht. Falls ein Mietelnigungsamt
nicht in den Besitz einer Einladung gelangt sein 'ollte, ist dennoch
sein E, scheinen auf der Tagung dringeno erwünscht. Auf die mög¬
lichst nmgchende Anmeldung der auf di- Tagung zu entsendenden
Vertreter an die genannte Vereinigung z. H. de? Bürgermeisters
Dr. Luspe in Frankfurr a. M., Rathaus, wird großer Wert gelegt.

— Wetzlar. 34. Juli Hier verschied im Alter von 78 Jahren
Generallenlnaiit z D Walter v. Be , zwarzowskh  Er war
am  8 September 1840 in Düsseldorf geboren. Im Feldzuge
1806 zeichnete er sich bei Königgrätzderart aus, datz ihm der Rote
Adlerordeit mit Schwertern verliehen wurde. Im Jahre 1895 wurde
ihm das Kommando der 37. Infanterie -Brigade m Oldenburg
übertragen In dieser Stellung war er drei Jahre lang der u n.
mittelbsasrr Borge letzte Htndenburgs,  der dantals
die 91er kcmmandicrtc Bei den HinierblieSenen des Verstorbenen
st von» Gencralieldmarschasiv. Hindenburg folzendis Beileidstele-

„Die Kleine wird doch noch kommen, Mathilde ?"
fragte Frau Dohm.

„Ja . Mutter . Ich glaube, ich höre sie schon."
„Laß nur ", wehrte Anna der Aufspringenden , „ichhole sie mir selber."
Doch ehe sie noch an der Tür war , kamen die Zwil-

nnge hereinmarschiert, und auf Gustavs Arm faß
krähend das winzige, reizende Püppcken, mit ihren
Händen raufend in die Haare ihres Kavaliers greifend.

Frau Anna nahm die Enkelin auf ihren Arm und
ging mit ihr zum Schreibtisch.

„Aben — aben !" plapperte das Kind und schlug
bittend in die Hände, während alle belustigt dem ihnen
so vertrauten Vorgang zusahen. Die Zwillinge dräng¬
ten sich isht dicht an die Großmutter , die sich im Sessel
mederließ und in eineni launigen Einfall das Kind vor
sich auf . die Platte des großen Schreibtisches setzte —
mitten in die Sonne hinein, vorsorglich alle Gegen¬
stände vor den zupackenden Händchen bergend.

„Sieht sie nicht wie ein Feenkind aus ?" fragte die
alte Dame stolz, dem lustigen Treiben der Sonnen-
strahlen zusehend, die das duftige Spitzcnkleidchcn und
die goldeneir Löckchen der Enkelin umqankelten . „Und
nun die Schokolade! Wie sagt mein .Herzblatt ?"

„Bitte, . bitte ", machten die weißen Patschhändchen,
während die Großmama eine Schachtel aus der Schieb¬
lade holte. Mit der Umständlichkeit des Alters entfernte
sie zuerst das sein geschnittene Seidenpapier , das oben
ans dem Konfekt lag, es vor sich auf den Schreibtisch
legend. Das Kind griff danach und streute es jauch¬
zend um sich her, danri aber winkte ibm die Schokolade,
die es lachend zum Munde führte.

„Ja , ja , für euch große Schlingels fällt auch toas
ab. Wartet ein bißchen, da unten steckt ja auch noch von
dem Papier , das wollen wir lieber hier behalten , sonst
streut ihr es mir im Garten herum. So , Gustav, wirf

grcnnm emfleficmficit- „Tief gebeugt, fcnbc ich Ihnen und allen
anderen Hinrcvblicdencn de» Ausdruck innigster Teilnahme. Ein
edler Mann und hcmtragenber Srldat ist mit den, teuren Ent.
schsafencn von uns gegangen Ich werde meinem einstigen hochver
ehrten Vorgesetztenstets ein dankbares treues Andenken bewahren.
Er ntfic sanft in Genes Frieden gez. Feldmarschall v. Hindenburg/

ftt. Köppern s. T-, 24. Jnli . In dem Wohnwagen des äugen
blickkick hier weilenden Karusicklbcsitzers Ernst aus Anspacb fiel in
der letzte" Nackt die brennende Petroleumlampe vom Tisch nnd
explodierte. Tabei geriet die Frau de? Besitzers in Brand. Ehe
Hilfe zur Stelle war, halte die Unglückliche derart schwere Brand,
wunden erlitten, daß ste nach kurzer Zeft verstarb.

bt . Treis (Hessen), 24. Jnli . Beim Spielen  mit einem
französischen Ztznber  explodierte dieser nnd zerriß einem
13säk>rigc: Jungen die linke Hand und zerschmetterte teilweise das
rechte Schienbein Ter Onkel des Jungen hatte das Geschoß aus
dem Felde mitgebracht

Sport.
* Fusball -Pokal-Neftkämpfe. Die dem Sportverein Wiesbaden

genehmigten Pokal-Wetikämpsc müssen wegen zu geringer Beteill-
gnng auf einen sväteren Zeitpunkt verlegt werden. Näheres wird
nvck bekannt gegeben. Ter Pvkal bleibt noch einige Tage im Schau,
ft-nster des Herr» Juwelier Scelbach. Kirchgaffe 46, ausgestellt. —
Am nächsten Sonntag empfängt Sportverein Wiesbaden den Verein
für Rasenspiele 1911 Weiienau. Spielanfang wird noch angezeigk.

Neuss ans aller Welt.
Daß epidemische Anftieteu der spanischen Krankheit in der

Schweiz. Bern.  28 . Juli . Der schweizerische Armee arzt  hat
gestern Dienstagabend mit Vertretern der bundesstädtischenPrefle
eine Konferenz abachalten, in der er u. a. folgendes ausführte: Die
Epidemie trat plötzlich explosionsartig ans. Bekanntlich ist auch die
Zivilbevölkerung von de- bösartigen Form 'er Grippe nickt ver¬
schont geblieben Tie Influenza hat viel Ähnliches mit der 1889
ai sgetretcnen Diesmal aber treten die Nachkrankhciten unerwartet
rasck an den Mann heran nnd verlaufen sozusagen blitzschnell, und
zwar z» 09 Proz in Gestalt einer reinen Lungenentzündung. Ein
Rekoiiteleszent, der beute in der Sonne spaziert, wrrv am anderen
Morgen urplötzlich von Lungenentzündung befallen, der er binnen
24 Stunden erliegt. Ebers, Hcmfer bat dann ,m weiteren auf
Fragen aus der Mitte der Pressevertreter folgendermaßen geam-
wartet: Hat die Epidemie drn Höhepunkt-überschritten? So viel ich
gegenwärtig die Lage übersehen kann, scheint an? 10. Juli das
Maximum an Verbreitung überschrittenworden zu sein. Wie groß
ist die Kranken- und di« Toteuziffer? Man dark die Zahl der
Kranken gegenwärtig mif ca. 10 0 0 0 schätzen. Davon sind rund
100 gestorben.

Die spanische (strippe in London. In London sind in der
letzten Woche 2 87 Todesfälle  infolge der Tpaniscken Grippe
zu verzeichnen gewesen. Me Ziffern der drei vorhergehendenWochensind 218, 67 und 10.

Handelsteil.
Die Aussichten der Brennstoffversorgung.

Aus dent rheiniseli - westfalischen Revier wird der
,.Voss . Ztg.“ geschrieben : Die Frage der Kohlenversorgun -r
für den kommenden Winter ist jüngst im Reichstagsaus”
»ihuß eingehend erörtert worden . Der Ausschuß hat dem
Reichstag den bekannten Antrag unterbreitet , worin Maß¬
nahmen zu» Hebung der Kohlenförderung und
des  K o h 1e n v e r s a n d e s gefordert werden . Die
Durchführung einer ausreichenden BreunstofiVersorgung
mag angesichts der Vielgestaltigkeit des Bezugsscheiu-
systems und der großen Zahl der in Betracht kommenden
Verbrauchsstellen , ferner der in geographischer Hinsicht
emzukalkulierenden Verschiedenheiten nicht leicht er-
scheinen Immerhin darf auf Grund von an maßgebender
btede Eingezogenen Erkundigungen angenommen werden
dnß im kommenden Winter die Unregelmäßigkeiten und
Unzuläi glichkeiten der vergangenen Jahre — unter dem
üblichen Vorbehalt natürlich '* — vermieden werden können.

Grundbedingung aller zu ergreifenden Maßnahmen ist
die Erzielung einer ausreichenden und regelmäßigen
Förderung , welche zum wesentlichen Teile von der Ar-
beitergestelhmg abhängig ist . An der Lösung dieser Frage
wird rach Krälten gearbeitet , und man hofft , bei einigem
Entgegenkommen der amtlichen dielten den Zechen einen
einigermaßen ausreichenden Arbeiterbestand sichern za
können . Seit etwa acht Tagen hat die Förderung einen

^̂ ^dergehend ^ A^ ali ^erfahren , weil die Arbeitsleistung

"s m den Papierkorb . Da . nun nehmt ." Strahlend
empfing Walter die ganze Schachtel Konfekt.

„Aber hübsch mit den anderen teilen ", mahnte Jette
noch, die hinzugetretcn war.

Schon hatten die Knaben die Tür erreicht, als ein
furchtbarer Aufschrei der Großmutter sie umsehen ließ
Und noch bevor einer der anderen die Ursache erkannt
hatte , rrß ,zette das Kind an sich, an dessen Kleidchen
gierige Flammen aufloderten . Schon war sie mit ihm
beim Ruhebette und wickelte es in die dicke Schlafdecke
ein. den kleinen Teppich, der auf der Erde lag, nochdarauf werfend.

Sie wehrte der herbeistürzenden weinenden Mutter.
„Ruhig , nur ruhig , du erschreckst es ja", ermahnte sie
inrt totblassem, verzehrten Gesicht. „Es ist schon alles
gut aber es ist immerhin besser, es läuft einer zum
Arzt. Und holt Mutters -Brandsalbe, ganz ohne Schaden
wird es nicht abgegangen sein."

„Franz ist schon fort ", sagte Frau Jäger und trat
besorgt hinzu, als Jette mit geschickten Händen das
Kind von allen Umhüllungen befreite. „Hol' ein
weiches leinenes Tuch, Mathilde , damit die Kleine nicht
zum Friejen kommt. So , da ist die Salbe schon, hier
am Ärmchen ist es rot und das Hälschen hat auch was
abbekommen. Es ist alles gnädig abgegangen ."

-Sieh nach Mutter ", bat Jette , der es auffiel , daß
sich Frau Dohm gar nicht rührte.

Besorgt trat Frau Jäger zu ihr und sah, wie Anna
wie geistesabwesend auf die Stelle starrte , wo die Flam-
men aufgezüngelt waren.

„Wie ist das nur zug-gangen", fragte jetzt Thoma.
„Hat das Lrcht gebrannt ?" Er deutete auf den Leuchter,
der in der Brandstistungssache eine io wichtroe Rolle
gespielt hatte.

„Es hat kein Acht gebrannt ", antwortete Frau
Dohm mühsanl, ihre Hand an den Kopf führend , als ob
sie sich aus etwas besinnen müßte.

infolge zahlreicher Grippeerkrankungen zurückgegangen
ist . Der Versand mußte jedenfalls in erhöhtem Maße aus
der Forderung bestritten werden , da Lagerbestände in
nennenswertem Umfange nicht vorhanden sind . Man hofft,
den Ausfall bis zum Herbst wieder einholen zu können.

Der Brennstoffbedarf der Industrie  darf als ge¬
sichert bezeichnet werden . Die Eisenbahn verfügt zurzeit
über einen Vorrat von rund 1 Million Tonnen , der für
etwa drei Wochen reicher , wird . Man ist bemüht , bis Ende
August einen weiteren Vorrat von 1 Million Tonnen zu
schaffen . Besondere Aufmerksamkeit schenkt man nach
wie vor der Brennstoffversorgung des süddeutschen Absatz¬
gebietes . Die Verladungen aus den Rhein -
Ruhr - Häfen  nach dem Oberrhein sind zurzeit äußerst
lebhaft , so daß der Frachtenmarkt sehr fest bleibt . Der
Rhein wasserstand  ist befriedigend . Die Zufrieden¬
heit der süddeutschen  Verbraucher hat man aber
trotz aller Mühewaltung nicht erringen können . Anstatt
sich mit den Kriegsveihältnissen abzufinden , klagt die süd¬
deutsche Verbrauchersehaft mehr denn je über die soge¬
nannte ,.Kokswirtschaft “, ohne zu bedenken , daß Koks
immer noch besser ist als gar nichts , und ein verstärkter
Keksverbrauch aus den schon so oft dargelegten Gründen
nun einmal nicht zu umgehen ist . Man beabsichtigt , die
Braunkohle in größerem Umfange als bisher auch zur Be¬
friedigung des süddeutschen Hausbrandbedarfs heranzu¬
ziehen . Ein direkter Mangel an Brennstoffen wird auch
am Oberrhein für den Winter nicht zu befürchten sein.
Eine Erleichterung wird die Hausbrandbeliefe¬
rung  dadurch erfahren , daß man das Bezugsscheinsystem
insofern beweglicher gestaltet hat , als notleidende Scheine
aus nicht lieferfähigen Bezirken an lieferfähigere Bezirke
überwiesen werden können.

Im großen und ganzen kann man dem kommenden
Winter mit einiger Ruhe entgegensehen . Daß die amt¬
lichen Stellen hinsichtlich der Brennstoffversorgung zuver¬
sichtlich gestimmt sind , geht auch daraus hervor , daß die
Verserdung von Ruhrkohle nach Holland in der letzten
Zeit wieder ireigegeben # irden ist . Allerdings halten
sich die ztfr Versendung gelangenden Mengen in engen
Grenzen . *

Berliner Börse.
$ Berlin , 25 . Jnli (Eig Drahtbericht .) War auch die

Geschäftstätigkeit an der Börse mit Ausnahme der nach-
ger.annten Werte am Montanmarkt heute im allgemeinen
geringer , so blieb die feste  Grundstimmung bei in ihrer
Gesamtheit unwesentlichen Kursvoränderungen bestehen.
Lebhaftere Umsätze zu anziehenden Kursen fanden von
Montanwerten in Rheinstahl , Gelsenkirchen und Deutsch-
Luxemburger sowie ferner in Hirsch -Kupfer und Höchster
Farbwerken statt Am Rentenmarkt zeigte sich etwas
Kauflust zu erhöhten Kursen für österreichisch -unnarische
Renten . Für die auf Pfund Sterling lautenden "auslän¬
dischen Anleihen machte sich verstärkte Nachfrage be¬merkbar.

Marktbericht«.
W. T.-B Berliner Prodnktcnmarkt Berlin,  25 . Juli.

(Drahtbericht .) Infolge der die Erwartungen über¬
steigenden Zufuhren  hält das starke Angebot in
Mai- ur d Mohrrüben an und wegen der fehlenden Kauflust
wird die Ware hauptsächlich zu Futterzwecken ungebeten
und auch verwendet für Soradella und Lupinen sowie
Kieesaaten hält die Kauflust in unvermindertem Mfiße an.

Berlin , 24. Juli Produktenpreise für Saat¬
getreide 1018er Ernte:  Saatlupinen 88 M. per
IOC kg ab Station Seradella 85 bis 92 M., Rotklee 260 bis
278 M., Wundklee 2H' bis 228 M , Weißklee 160 bis 176 M..
Inkarnatklee 160 bis 176 M., Raygras 160 bis 176 M., Kraul¬
gras 160 bis 170 M.. Wiesenschmiegel 160 bis 176 M„
Tymotee 90 bis 106 M., Esparsette 65 bis 73 M., allse
Handelspreise per 50 kg ab Station . Lieferung nach 15. Jul !
per 1000 kg ab Station . Winterweizen 430 bis 446 M. je
nach Station , Winterroggen 409 bis 425 M. je nach Station.
Wintergerste 441 M.

Die rNorgen-Avsgade umfaßt 8 Seiten
Oauptldntfileiter: « . Heger So rft.

Leraiitwortttck für Politik: A. v- egerporS : für den UnterbalNmastett:
B. v. «auenoori:  t,ir RachEen au« MeSbadk», den vtachdarbeiirken.
Nericktiiaal und Brieskafte,,: C LoSacker: für  Lport : I . (j jS>. b
für den tzandelstett: Sä. SV; filt die Anzeigen und Rektamen. H.' Dernauf.

iämtUch in Wiesbaden.
Druck und Berlag der L. S » ellenberg !chen Hof-Bnchdruckereii» Mi«,baden-

„Kein Licht gebrannt ?" ri -f Wilhelm überrascht und
trat rasch heran.

Mit einer ungestümen Bewegung legte Jette das
fast unversehrte Kind der Mutter in den Schoß und ging
zum Schreibtisch. Ihre Augen flackerten, und alles
Blut trat zum Herzen, unheimlich war ihre Blässe.

„Erlaubt mal", sagte sie leise und schob sich durch
ore den Schreibtisch Umdrängenden nach vorn.

In atemloser Spannung beobachtete inan ihr Tun.
Sre ^ entnahm rasch den Knäuel zerschnittenen Seiden-
Papiers dem Papierkorb und zerstreute die Fetzen ans
der Platte , sie hin- und berschiebend, bis der Sonnen¬
strahl, durch das in einern Gestell aufrechtstehende Ver¬
größerungsglas fallend und dieses in ein Brennglas
wandelnd, das Papier jäh aufflanimen ließ.

Sie sahen es alle, die sich dazu gedrängt hatten.
„Vaters Glas hat das Testainent damals in Flam-

men gesetzt", rief Jette.
„Aber es lag ja gar nicht auf der Platte ", warf die

Mutter ein. „Sonst wäre doch einer auf diese Ursache
verfallen."

„Weil ich es mit anderen Sachen in der Schublade
des Schreibtisches vor den Flammen barg , mich selbst
so des einzigen Zeugen meiner Unschuld beraubend.
Vater hatte den Schlüssel stecken lassen, und ich zog das
Fach ans und warf alles im Durcheinander hinein
Dessen wirst du dich doch erinnern , Mutter ."

. „Ja , Jette , es fällt mir wieder ein. Und ich schob
diese Unordnung auf Vaters Zustand."

„Euer Vater wird das Testament in seiner pedantisch
langsamen Art gesiegelt haben, um dann das Siegel mit
dem Glas zu prüfen ", erklärte der alte Jäger / „Me
Sache ist ganz klar, aber zum Überfluß kanit noch der
Justtzrat gefragt werden. Er lvar ja der einzige Zeuge
als das Testament geschlossen und gesiegelt wurde . Viel¬
leicht sah er das Glas in der Hand 'deines D ânnesAnna."

(Bfortftfeutg
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I « m-MBots j
f Weibliche Personen )

f Kaufmännisches Personal )
Angeh. Bertänferi«

ges. Alte Kolonnade 31.

Jüng. Verkäuferin
aus der Pntzbranche

bevorzugt
für sof. od. spät, ges

Luise Kleinsten
Dameu-Hiite

Langgasse 39.

n

rehrfräulein
für bt-it Verkauf und für
Atelier gesucht.
M. Stähle. Putzgrsckmfl,

Wcvergasse 16.
bi » Lehrmädchen

aus >1. Kam. f. d. Kohlcu-
hrauche gesucht. £ fr. u.
Z. 732 an den Tagvl.-Vl.

^ Gewerb liches Personal )
Taill.- n. Zuarbciterinnen
gesucht. Carola Schmidt,
Mark wlatz 3, 1.

Rock- ™MM-
3kröcitenmicn

sofort gesucht.
X Vacharach.
Webergafsc 4.

k>~ :■* iMt*..TSZT-U»
Arbeiterin f. D.-Sch». d. g.
Bismarckriug 36, 2 r.

Kür fMuen Privataaus-
halt verfette Schneiderin
gesucht siir Neuanfertig.
und ilmändernng. Ana.
u. M. 7lWi an d. Taabl.-B,

T. Maschinennäherin
für Militärarb. sof. gef.
Ga. Mesch, Mücherstr. 11.

Putz.
Tüchtige Zuarbeiterin

n. jüngeres Mädchen siir
den Laden per sofort oder
später gesucht.

Jen «» Matter.
Tamenvutz.

Bleich sten sie l l . ^_
Büglerin gesucht.

Waschanst. Karl Sck;midl.
Nodersieaüe24. _

Büglerin gesucht
SchvrnhorWr atze 7._

Büglerin 2—4 Tage
aesucht Scharnhorststr. 7.

200
MkilMM»

für das Etappengebiet
lMalmedhi sucht sof. 1X14
_ Arbeitsamt. 3tnt,_2._

Gesucht wirb für innge
nervenleidende Dame
Gejettschafterin
für ganze Tage, im unge-

ihren Alter von 30—40
Kahren. Offerten unter
K 7.36 Tagbl.-Berlag.
(Betaut]. 1. MM
svätestenH 15. August zur
Bflege u. Gesellschaft rin.
alt. Dame zuverl. gesund.
Fräulein. Etwas Kocki-
leuntnisse u. Nähen erw.
Offert, mit Zeugnissen u.
Gelialtsansprliche» unter
H. 735 an den Taabl.-B.

Tüchtiges

Frii »klein
mir ileberwachmig eines
ochtiährigeli Mädchens ».
iBertrauensstell. im Haus¬
halt gesucht. Bll

Kaan. Parlnsstraße 9,
_ _ MaiM._ ,_
^uug . Mädchen
für vor- u. nachm, gesucht
. ur Beaufsichtigung von
2 Kindern. Meldungen
»ach Dietenmühle erbeten.
^ Kran Moritz Adler.

SWhWlIki«
aus guter Familie für
Kastno-Ncstaurant sos. o.
später gesucht. Sebrsett:
eilt halbes Jahr. Näh.
Nettelbeckitrasie 15, 1 r.

MW MW
für sofort oder 1. August
aesucht. Vorzustellen zw
3 u. 6 Uhr nachm.

Krau T . Roller.
Rheinstraße 33.

Tttcht. Köchin
kür 4 Wochen zur Aush.
auf kleines Landgut am
Rhein gesucht. Adresse zu
er frag .im Tagbl.-B, Ap

5006. ZIMttlMU.
rür gleich ober später ges.
Billa Olanda. Garteustr
W.-a.W» S»uea
»ird sofort aesucht Birr-
jhpta* « tratz» 1

Einfache Ltiitze
od. Allein mädcheu gesucht.
Monatsfrml borh. 21» der
Ringkirchc 7,  2 . Vorznfr.
0—11 u. 2- 4 Uhr.
Laub. znv. Alleinmädit,.

oder Monatsmädche» in
kleinen Haushalt gesucht
W-ckergasse 14,_ 3.
Halts Mädchen

liir ’ Monate zur 2lu:-
bilse gesucht.

Kran Karl Tbckerhoff,
Biebrich. Rheinstraße 32.

Telephon 32. 73(

Sole! MMS
sucht zum sofort. Eintritt
t grw, Zimmermädchen
and ei» Hausmädchen.

TW. HMMSdckkll.
das nähen n. schneidernk.,
i» kleinen Haush gesucht.
Krau Carl Malier. Mainz.
_ Rheinstraße 79. Fll
Straft, jungem Mädchen

lbcvorz. Waise, v. Lande)
trt gutes Heim b. einz.
Dmne z. Erlern, d. Haus¬
haltes geboten. Adr. im
Tagvl.-Verlag._ Hb
Ordcnti. zuverl. Müdll»en
gesucht zmn 1. August.
Car! .Hoppe, Lang-
gaffe 13. -

Z«Ni.FttSk>
Cir Hausarbeit n. Küche
m kl herrsch. Haushalt
gesucht. Meld. mit Zeugn.

Laniftraßc 16, 2.
TWl. AlleiWSdckell
das kochen kann und gute
Zeugnisse besitzt, gesucht.
Näheres bei Solrman.
Milbelmstrasie .30._ __
Äädch. od. Monatsfr. ges.
Astheimcr, Webergasse 23.

Tüchtiges Mädchen,
das etwas kochen kann,
zn»l t . August gesucht.
Näh, im Ta gbl.-Verl. H>

ivelches an selbst. Arbeiten
gewöhnt ist. für Küche u.
Hausarbeit gesucht. Ein¬
tritt 1. August.

Adelh eidstraßr 44, 1.
Laub, sleitz. Mädchen

für HanSarb. ges. Luiscu-
str. 45, . Elisäbc then- Änst.

Mädckwn sofort gesncht
Holeuensrvaßc 7.

Einfaches Mädchen
für .Küche u. Hans ges.
Kraus, Gartenscldstr. 27.

Zag» Malta
für leidste Hausarbeit ge¬
sucht_ Parkh otel.

Mädchen
für Küche u. Hausarbeit
ges. P. Fl orn. Kirchg. 51

Alleinmädchcn,
tüchtig, brav, per sofort
oder 15. 8. gesucht.

Pleiucs Biebrich.
Kaiserst ra stc55,. 2._

' Mädchenf. kl.Laushalt
ges. Schlvalb. Str . 40, l.

Mädchen oder Kran
per sofort oder 1. 8. 18
gesucht, welche kochen und
einmacheu kann u. Haus¬
arbeit tut. Hausm. Botfi.
Billa St . Georg, Eltville
a», Rhein. Telephon 72.
Au slage wird ver gütet ._»lim MUea
für Haus- u .Küchenarb,
gesucht.
Restauration FägcrbanS

S-chierste iner St r. 68.
Freundl. Mädchen

für kmderl. HauSb. sofort
f. F-ruulfurt gesucht. Näh.
Dir . Petrikowski, Nero¬
straße 38. 2._ ■AI . MiimWea
mit gute» Zeugnissen 5.
1. Slugnst gesucht J
_ Rheinstraße 08, 3.

Brav, inngrs Btädchen
in kleinen Haushalt auf
sofort oder später gesucht.
Matter, Bleichstraße 11,
Damenpntz.

Kriegersfran, auch mit
Kind, für leichte Kücken-
arbeit nach L.-Schwalbach
aesucht. Zn ertragen
Sonnenberger Straße 20.
1 St ., Zimmer 37.

Kür sofort
event. etwas später solid.
Alleinmädchen für besseren
Haushalt >2 Personen)
ges Kochen nicht ersorderl.
Nikslasstratze 30, 3. Stock.

Gesucht
ein fleißiges, kräftiges
Knchenmädchen
Gewerkschaft shans. Welk,
ritzstraße 49.

'Mädchen,
nicht unter 13 I ., während
der Ferien für leichte Ar¬
beit nach Langeuschwalb
gesucht. Zu erfragen
S . v. Rudorfs. Sonnen-
btmr Skt.  at X 3.  37,

Tüchtiges
Mädchen

das etwas, kochenk.. , für
sofort oder später gesucht.
Zweite Hilfe »orhande».
Möbelfabr. Hugo Tains.

Sonnrnbrrg.
Wie sbade ner Straße 57.
Tücht. zuverl. ält. Kran

für ganz in Haush. gef.
Gärt. Bruiterr, Wellri tztal.

Tüchtiges Müdche»
od. Kriegersfrau tagsüber
ad. ganz in Lazarett ges.
Weißes bloß.

3oaeti.msOfßeD
<a. nnabh. Kriegers- 1
Witwe> für a. Haus¬
arbeiten tagsüber sc-
fort gesucht. -

Wolter.
Ellenboarngaüc 12, 2

Flejßißes IMWw
tagsüber gesucht. Hoch,
Dotzh cimer Straße 10i>.

Junges Mädchen
tagsüber zu 2 Kindern
gesucht Adelh eidstr. 03, 1.
Eine Kran od. Mädchen

morgens 11—3, nachm.
8—8 . Uhr sofort gesucht
.Heleuenitraße  7. _

Kunges Mädchen
für morg. 3 Std . zu 5führ.
Kungelt gesu-cht. Scheffel,
Webergasse 43

Monatssrau
oder Mädchen tägl. gesucht
Eltbiller Straße 14, 2 l.
Sauü . best. Monatssrau

sof. od. spät. ges.. lsfgl. od.
c. T. d. W. morg. 0. nchm.
Herrngartenstr. 13. 2 r.

Zuv. saub. Monntssia»
iMädck.) 2.- Z Std . vorm,
sof. od. 1. 8. ges. Wi-ekand-
straße 7, 3, Schiffmann.

Saubere Monatsfrau
od. LRäddwn für eilliae
Stunden lkiiglich gesucht
Adelheid st raße >50,  1 ._

Waschfrau gesucht.
Niederwaldstraße4. P.  r.
Putzfrau 1. 8. 3mal wchtl.

gesucht Rdeinstr-aße  0 3, P
Ordentliche

für den ganzen Lag snält
die L. Sckellcubcrn'sche
Hofbuchdrnder ei. Atzelditng
Tagblatthans, Schalier-
lialle rechts._

Gesncht von Kräulein
2mal wüchcntl. jemand mit
Kahrstnhl. KÄ. A. Rolle,
RieUstnaße 10, 2 1.
Kemanv zum Essendolen
ans Kriegsküchc ges. Frl.
A. Rolle, Riehlstr. 10, 2l.

f Männliche Personen )

( Kaufmännisches Personal ]

Gesucht
Ksni. der Kolonialw.-Br,
für Lager und Exvedit..
Kfm. für Buchhaltung u.
Redinungsarb. f. e. Beh.
Kaufmännischer Berein

Wiesbaden, .
_ Lnisenstrn sie 26._

Bürogehilfe
nach ausw . bei freier
Statioil , sowie mehrere

Bürogehilfen
für hiesige Bcrwaltungen
sof. gesucht, ferner Ber-
käufcr für Kolonialw.-G.

Stellennachweis
für kanfmänn. Angestellte.
Arbeitsamt. Zimmer 20.

|5rrt)t5Dnnmlt
sucht zuverlässig. Gehilfen
od. Gehilfin, gewandt in
Schreilmtaschine, Steno¬
graphie, möglichst auch
Kostens.. Zwangsvollstr.,
Schrtstilttzen. Slngobote m.
Lebenslatts, Zet»gnisab-
schriften u.M. 727 an den
Tacchl.-Berlag.

^ Gewerbliches Personal )

Photographie!
Herr oder Fräulein für

lRetnsche n. Koutaktdrnck
wird ver sofort od. spät
gesucht.

Atelier Höh,l.
Adelheidstraße 21.

Schlosser
Dreher

Keffelfchmiede
Hilfsarbeiter

und einige
Arbeiterinnen

gesucht von Ulk
Betet» MLsasa

« . m. b. H.
Mainz.

Sn der Kaiferbrriär 2.

Schnridergchilsc ges.
He bmann. West ends tr, 21.

Jg. Hlttlßdicner
iofvrt gesucht.
Hotel  Bogel . ilihci nstr. 27,

Schlosser
u.Schreiner
für Hecresarbeiten sofort
gesucht. 734

Carl Schlirstmann.
Mainz-Kastel.

Knr sofort gesucht:
l «WMaisSM
IMllllllWeM»
r-ZBettieöEtaiotter

aal 36ft09oM[(.
Kriegsbeschädigte werden
uadi Möglichkeit beriick-
jichtigt. Bewerbungen in.
Zeugnisabschriftenu. An¬
gabe des Militürverhäll-
nisses au die Krenznacher
Solbäder - Aktien- ltzxsell-
schaft. Bad Kreuznach. 743

Tüchtiger Küfer
liir 727

Wl 0100l. S. 6.S.
f. Keller u. Holzarbeit

gesucht.
Henkell & Co .,

Biebrich a/Rh rin.

Zunge Dame
ans best. Kreisen, zu alle»
Arbeiten fäihfg. gute Bor¬
leserin. S-prad«?n, Budls.,
Stenogr ., ©djreiibrttafdnnc
niw., sucht 2—3 Stunden
täglich Tätigkeit, ev. als
Ciefellschastcriii zu Dame.
Ott. tn,K . 7.30 TagQl.-Bl.

Geb . junge
Dame,

große shmp. Ersch.. suäst
für jetzt oder später pass,
selbst. Wirküngstreis als
Hausdame, Gesellsdprftcr.
bei Dame od. BertraneuS-
posten. Langjährige beite
Referenz Off. u. A. 72
an den Tagbl.-Verlag

Geb. Dame, 33 Jahre,
s. teil. Stell , in s. Hause
als Hairsda»« , Sanator .,
Klinik, Pension, evtl, auch
als EUieheriin od. Oi-cise-
begleiterii! zu Dame. Pr.
Zcngn. Qss. tu P . 734
an den Tagbl.-Berkag ._

Zunge saubere Kriegers-
trau, vollständig nnabb.,
sucht ein Büfett zu über¬
nehmen, event. auch als
Büfettdaine. Km Wirt-
frijaftC’fnri» durchaus er¬
fahren. Offerte» unter
O 734 an den  Tagbll -B.
Suche für uic'uc Tochter

Stellung als Kockl-ehrling,
gegen Penfionszahl. Qff.
unter S . 734 an ben
Taghl.-Berlog. _ _
K. Mdch. f. St ., kl. Haush.
Skäh. Äugustoftraße 15, P.

Aelt. Mädchen v. Lande
s. bis .1. Au,g. Stell , in kl.
Haushalt oder bei Allerem
Herrn. Mücherstr. 14, 2 v.,
bei Sto pp clbeiu._ .__
Kg. nnabh. saub. Mädchen

s. « t. taasüb . od. imnixui-
weil'e. Adlerstr.  73 , S x.

Walramftr . 9 Küdie . Ms -
Zim. u. Ms. u. Kell., Bdh.
Näh. Klein dorts., oder
Do tzb. S tr. 01, nur  üdurt.

Walramstr . 25 1 Z.. K.

ilnnbh. Frau
sucht halbe od. g. Tage
Beschält. Aarstraße 28. P.

Kran suäst Arbeit
einige Srd., midi V*  Tage
Or anienstraßc 34, 4.

Kunges best. Mädchen
sucht stündenw. Beschält,
zu Kindern od. zu einz.
Dame. Rhei nstr. 07, S . 3l

Saub. Stundenfrau
s. Beschält, v. 8—41 Uhr.
Blüdwrstr. 5, Mlb.  3 JS t.
S . Kran s. Monatsstelle,

2—3 Si . Jahnstr. 20, H.

C Männliche Personen )

C Gewerbliches Persona? )

(SHtsocrraalttt
militärfrei, sucht Stelle in
der Landwirtsch., -bei einer
Witwe, oder wo der Herr
im Felde ist. Offerten n.
A. 05 an den Tnabl.-Berl/

Keldgraner Konditor
sucht liaibtägige Beisds-.st.
O-sserte» unter T. 7.35 an
den Tog bl.-Verlag. __

Feldgrauer
sucht tagsüber 4—5 Std.
Beschäsiigrulg. O>ss. unter
N. 735 an Ta>ghl.-Vl.

I
J t

Ein tüchtiger
Lagerarbeiter

gesucht .He ll mundstraße 1.
Mehrere tncht.

gesucht. C10
£S(Cf{itti! Mll.

Mainz,
Fng elhei mer Aue.

Tiickt. Fuhrmann
ehrlich, gcsndli bei Carl
Stoll . Hellmundstraßc33.

ScNftfiet Junge
als Packer gesucht.

.Hofhudlbandlung
Heinrich Staadt.
Bahuhosstraße 6.

2 jungen
von 12—14 Jahren für
leichte Bindearbeit beim
Veredeln jung. Obstbännie
sofort gesuckit. Gottlieb
Möller. Bnuinsdmlcn.
Aloritzstraße 33.

[ Weibliche Personen )

^ Kaufmännisches Personal)
Habe die Handelsschule

besucht u. möchte g. eine
Stelle als
Soatetittin beKeiUen.
Cff . II. 3. 731 ronbl .V.
t Gewerbli ches Person̂ )

3o|ntctija!6etin
sucht Stelle bei Zahnarzt
oder Dentist oder sonst
vastcndc Bcsckmftigung.
Offerten unter U. 734 an
den T̂agbl.-Berlag,_

Kräulein
sucht Lehrstelle in Herren-
n. Tnmcnsrifeurgeschüft
bei griindl. Ausbildung,
am liebsten Wiesbaden.
Off, n. P. 735 Tagbl.-B.
iSidOtiges nluen
gewandt und strebsam,
wünscht das Frisieren zu
erlernen. Offerten unter
0 . 736  an den Taabl.-V.

Ein gebild. Kränl.,
w. in Krankenvflege sehr
geübt ist » . schon einige
Fahre ein Lo-natorium
selbständig geleitet hat.
stidst für die Tagesstunden
ähnlicklen Vertranensvost.
Würde a. leidende Dame
aus .Reisen begleiten. Off.
11. L. 735 Tagbl.-Berlgg.

Unabhäng. acbild. Frau
vepr. Kindergärtnerin, im
Haushalt erfahren, der
schweb. Sprache mächtig,
wünscht liefr. Wirkungs
kreis in fraurnlos. Haus
halt, sozialer Tätigkeit,Betlmeospotten
cder dcrgl Angebote «.
D. 738 an den Tagbl.-B.
K. Dame sucht Stellung
als Gesellsdiastertn in nur
f. Hause. Angelb, mit Ge¬
baltsangabe unter T. 734
an Len TcugbU-Verlog.

Arbeiterinne«
für Zigarctteumafchinen

und Zigarettenpackerinnen
sofort gesucht.

Wittenberg& Lo.
Rheinbahnstr . 4.

Ban- und Möbclschrcincr,
Anschläger, sowie einige Mafchinenarbeiter für dringend,
Heeresarbeit gesuchr. Anton Beruhart G. m. b. H.
Mainz, Barbarostaciitg 5.  _

sofort gesucht im
Kagvrattkaus, Schaltertialle rechts.

ZMÄ 0W \
1 Zimmer.

Ad lerstr. 35 1 Z., K. u. K,
Adlerstr. 53 1 gr. idchues
Zimmer mit Küche, auif
1. Oktober zu verunete n.

Adlerstr. 57 1 Z., K. u. K,
Adlerstr. 03 1 Z„ K. u. K.
Adlerstr. 73, 2 l., Z. tn.K,
Am illönicrtor 7 1-Z.-W.

». Küche bill. Näh. 1 l.
Bahnhofstr. 22 gr. Manf.

u. Klicke zu vcrm. NPH.
bei schneidcrm. Gabriel
daselbst. 1. Stock. . 12 73

Bertramstr. 8, 1, Wohn.,
1 Zim., K. u. M. u. Zb.,
sos. od. später zu verm.
Nüb. 1. St ., Calmano.

Bcrtramstr.19, M., 1-Z.-W.
Blcichstr. 47, L. D„ 1 Z.
n. Küche an ruh. Mieter
sofort. Näh. Büro Hof.

Castcllstr. 10. 1 Z. u. K.,
M.-W., ui. Gas , n. herg.
R. Adlerstr. 7, L. 1204

Dotzbrimcr Str . 72 1-Z.-
Wobn. a. 1. Aua. 87750

Eleouorenstr. 10 1 Z. u.
Küche. R. 0!r. 5. 1. 28109

Erbacher Str . 0, Frtsp.,
I-Zim.-Wohn. zu vcrm.
Nab. Sill Part.  060

Faulbrunucnstr. 12 Dach-
woh».. Zim. u. K., gleicki
oder später zu vni. 1187

Keldstr. 3 sind neu herg.
I-Zim.-Wohn., Küche u.
Kammer z. v. N. P . 1141

Keldstr. 10 Ms., 1 u. 2 Z.
Keldstraste 17 kl. Zim. u.
Küche billig zu dm. 961

Feldstr. 18 I-Zim.-Wohm.
1. Oltober, zu vm. 1223

Keldstr. 10 1 Z. u. Küche.
Krank est str. 18 1 Z.  u . K.
Franlcnstr. 21, H„ 1 Zim.
u. Küche sofort. 1266

Friedrichstr. 10» Dachl,
1 Zirn., K„ sos. 0. sp. 882

Grorg-Auguststr. 8, M. 1,
1 Z. u. K. mts sof. z. vm.
R. Hausmeister. »7840

Gneisenanstr. 12 1 Zim.,
K.. Fsp. N. 1 r. 030 50

Hetenrnstr. 3. 1- 1-Z.-W.

Hclenenstr. 13, V>, Maus,
mit Küche zu vm. Näh.
Schwalb. Str . 86, bei

, Gebr. Neugeb aner. 1264
Hclenenstr. 10 1 Z., K„ Ä.
Helenenstr. 22, H.D., 1 Z.

ii. K. (Gas). N. V. P .
Hellmundstr. 34, 1, 1 Z.
u. K., Part ., an kdl. L.

Hellmundstr. 40, D., Z., K.
Herman nftr. 20 1 Z., K.
Hermannstraße 22. P ., 1-

Zim.-Wohnung zu vcrm.
Kl. Kirchg. 1. 1. 1-Z.-W.

mit Zubch. z. 1. Okt., ev.
früh. N. Korbgesckl. 1.305

Lrhrftr. >2, H.. 1-Z.-W.
Marktstr. 12, H., 1 Z. u.
Küche z. vm. R. B. 2 r

Mauergasse 14 Msd.-W..
1 Zim. u. K. sof. 965

Moritzstr. 15, Frtsp., 1 Z.
u. K.. Hth l S t._ 966

Oramenstr. 47 G.  1 Z. K.
Raur nth. Str . 5 1 Z.. K.
Rhein». Str . 13, H. D„
I-Zim.-Wolni. z. v. 1315

Rheingauer Str . 15 1 Z.,
K„ Dach,  zu verm. 932

Riehlstr. 4 I- Zim.-Wohn.
Rieblttr. 17, D .. 1-Z.-W.
Röderftr. 3 1-Z.-W.» 16.
Nömerbcrg 10 1 Z. u. K.
Näb. Hth. 3 St.  970

Nömerbcrg 12 1 Zim. u.
Klicke zn verm. 887

Römcrbcrg 14 1-, 2- und
3-Z.-W. z. v. N. Hth. 2.

Oiömcrb. 16 1-Z.-W._ 92/7
Römerberg 27 1 Z., K„
K.. 1. 8. N. Bdh., Roller.

Roonstr. 15, Fsp., 1 Sun
u. Küche am 1. 8. zu
verm. Näb. 1 St . 1279

Rüdcsb. Str . 31 1-Z.-W.
Schachtstr. 5 1 Z., 1 Ä
lMtb.) soi. zu vm. 1288

S chierstr. Str . 20 1 Z., K.
Schwalbacher Str . 42, H.
D ., 1 Zimmer. Küche zu
verm. Näh. V. P . 1000

Schwalbacher Straße 83,
Zim. u. Küche zu verm

Secrobcnstr. 11, Mlb. P
1 Zimmer u. K. 1213

Seerobenstr. 19, Ä.
Z. u. K. an einz. Pers

S teina. 17  l" Q.  974
Walramstr. 7,  V. 2X, Z.. Ä

Watcrlooftr. 6, Fsp., Z. u.
K. Leibl. u. Luisenstr. 19

Westrndstr. 20 1 Z. u. K.
Westendstr. 44 sch. 1-Z.-Ä.

m. Blk., Gas , Abscht., H.
Aorkstr. 7, Frtsp., 1-Z?1W.,
Gas , gleich od. spä ter.

Avrkstr. 23 1 Z. u. K.. im
Abfchl. an einz. Pers. i.
1. Okj. Näh. Lad. B .7844

Zietenring 1, H..A Zlin.
il - K... s o sp. R. V.  P . k.

1 Z., K. m. Balkon sofort.
Weugandt, Ncttelbeckstr.26

2 Zimmer.

Adlerstraßc 9 2-Zti»--W.
Ädlerstraßc 23 2 Zim. n.

K. z. vm. E. 1 S t. 1307
Adl erstr. 28 2 Z„ K. N. P.
Adlerstr. 32 2 fdiöne Zim.
n, K.. Pdh., p. 1. Olt .

Adler str. 35  2 Z.. K.. K.
Adlerstraße 37, V„ 2 Z.-
Wohn. Näh. 1 r. 1329

Adlerstr. 57 2 Z., K. u. K.
Bertramstr. 17 2 Z. u. St.
zum 1- Oktober. Bie !. .

Blücherstr. 15 2 Z. n. St.,
. Mtb. Dach,  zu verm ._
Blücherstr. 18 2-Z.-W. u.
Znb.. freie Lage, elcttr.
Lickit-Anschl., z. 1. Okt.
Näh. V. 1 r. Anzm. von
10_ 12 u. 2—5. B 7705

Castellstr. 4/5 sch. M .-W..
2 Zim. 11. K., Absck» .
aus sos. Näh. 2 !. 1240

Dambachtal 14, Gth-, Ms.,
2 Kam. u. Kückie an ruh.
Mieter sofort zu verm.
Näheres bei C. Philipp,.
Dambachtal 12, 1. 1050

Dotzb. Str . 13,Dack, 2 Z..K.
zu vm. Näh. H. P . 9.30

Dobhi Str . 01 gr. 2-Zim.-
W.. Mtb. 1 St ., m. Gas.
Balk„ 1. Okt. z. v. B7 128

Dotzhcimer Str . 83, Mlb.
3. St ., 2 Zim. u. Kück'e
zu vm. Näh. das. Part,
bei Fröhltcki. C 642

Dvtzfteuncr Str . 84, Hth,
2- Ztm.-W.. 1. dt:  131 !)

Tonb. Sir . 100 2-Z.-W..
Vbb. N. P ., Blum. 132.3

Tol-hrimer Straße >21
2-Zini.-Wahnn ng. 1310

Eleouorenstr. 7 2 Z., K..
1. Okt. N. Nr. 5. 1. D8110

Ellenbogcngaffc6 2 Z11».
n . Kirche zu venni.  1318

Ellrnbogcng. 9 2-Z.-Ms>m
Ellenbogcngaffc 10, Fsv.,
2 Z.. K.. K.»r- L„ s. 0.  sp.

Emser Str . 46, Gth. P ..
2 Zim. N. das. 1. B 042

Emser Str . 09. G.» 2-Z.
Wohn, sos. od. spät. 978

Erbacher Str . 6,  H „ 2 Z.
Feldstraßc 3 sind neu¬
hergerichtete 2 - Zimmer-
Wobiru ngen  z u vm. 940

Feldstr. 8, iseitenb. Dach,
2 Z., .« ., » ., 46 Mk„  sol.

Feldstraßc 13 2 Zimmer u.
Küche zu vermieten. 1310

Feldstr. 19 2 Z. n. Küche.
Feldstr. 25. P ., 2 Zimmer
u. Küche zu verm. Nab.
1 St ., bei Henm'i. 12 17

Frankcnstr. 10 sch. 2-Z.-
Wobn" p. 1. Ang. 86072

Fra nkenstr. 19, V., 2-Z.-W
Frankcnstr. 23 2 Z.. K.,
Abschl., Gas , Ms.-St ., gl.

Friedrichstr. 27 abgeschloss.
2-Z.-W. an ruh. L„ sos.

Georg-Auguststr. 8, Mtb.
Dach. 2 Zim. u. K. aut
I. Oktober zu vm. Näh.
beim Hansmeister. B7841

Gneisenaustr. 14, H.. 2 Z.
Göbcnstr. 19, Mtb.. 2-Z,

W„ neu borg., 23  M. .jof,
Helenenstr. 6, H. D., 2-Z.-

Wvbn. a. 1. 8. N. V. P.
He llmun dstr. 15, D ., 2 Z,
Hellmund str. 29,  D ., 2
Hellmundstraßc 44, V. 2,
2-Ztm.-Wobn. z. v. 11 84

Hirschgrnbc» 18 ^2-Z.-W.
Hirschgr. 30, Stb . 1, 2 Z..
K.. H.. kl. F.» Okt. 1245

Knrlstraße 30. Mtb. P'.
2 Z. u. K. sof. od. spät,
zu vm., ev. mit Stallung.
Otäli. bei Bester. 020

Kcllerstrasic 25, Roßbach.
2 Z. u. K., V. P „ s. 0. sp.

Kellerstr. 31 2-Z.-W. mit
Küche, auch mit Laden
für Bäckerei, z, 1., Okt.
zu verm. Näh. Haus-
verw., Seitenbatt 3 Sr.

Lrhrftr, 12 H. 2-Z.-W. 991
Lothringer Str . 25, H. P ..
2 Z.. K. u. K. preisweA
sos. od. -spät, zu vm. Näh.
bei Brahm, Vdh. 1. C040

Marktstr. 12, H-, 2—8-Z.
u. Kückiez. v. N. B. 2 r.

Marktstr. 22, Stb. Frtsp..
2 Z. u. K. au rub. Miet
Näb. Bdb. Griesel. 1003

Mauer«/ 11, Fsp., 2~5 ., K,
Mickielsberg20, Hth, D ..
2 Zim. u. Küche. 1271

Moritzstr. 17 ist eine sehr
sch. Wsthu., 2 gr. Zim.,
Küche, gr. Mans., Keller

„usw. »u verm. Näh. B.
Moritzstr. 24, Hth. Frtsp.,
2 Zim., Küche sof.
im Lade«, Saaaenf .
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2 Zimmer , Küche, Keller
schert zu verm. Näheres
Walttnühlitr. 87. 1277

Morostr. 11 2 & ». fl ., 36.
Ncrostr. 16 2-Zi«r.-Wo»n.

Si'uc Näh. Lehritraße 15.
Ncrostr. 26, 2. 2 Mm . u.

Kucke, 'Absckst., sott „ 12W
Ncrostr. 66 2-Ziin.-Wohü.
Ncrostr. 44. V. P ., 2 Jim .,

1 K. u. 1 K. vreisw. zum
1. 10. 18 z. b. MH. bei
Ruvvert, Vdh.  1 ._ B640

Sieugafie 19 sck. Wohn.,
_2 Z., K Iacohi . 1161Querstraße 2
2-Zim.-Wohn. mit Altov.

u. Balkon aus 1. Okt. zu
vcrm. Näh. 2__ü6- 3 Tr. l.

Rauenth. Str . 9, Mtb^2-Z.-SL. sch, od. sp. Lb068
Rauenth. Str . 11, Mw.
Dachst., 2 Z. m. Ack. sor.
od. spät, zu vcrm. Näh.
bei ttllm aun, V. 2. 1649

Raüeuthal. Str . 12, Mtb.,
2-Z.-Wohn. sch. od. ivat.
Nah. Lui senstr. 19._ 1638

Rhcinstr. 88, ©., L-Z.-W.
an kdi. L. N. b, Fuhr. !M

Röderstr. 3 kl. 2-Z.-W.A7,
Wderstr. 1« frdl. Mans.-

Wohn., 2—2 Am ., -m
ruh. Leute zu vni. 1244

Rbdcrstr. 15 2 Am . u. K.
RSdcrstr. 21 D.. 2 3 .. St.
Ro merherg  8 , H.. 'i ü-_ TS . ..
Rouicrbcrg 23 Dackwohu.,

2 Amme r, u. Küche.
Saalgasfr 24/26 2 Am . u
K. zu verm ieten. 1282

S chackitstr. 11  sck. 2-Z.-W.
Scknvalbacher Str . 6, Hth.,
2-Z.-W.  Schacher . 1010

Schwalbacher Straße 44.
Sth. D., 2 3 . u. K los.
od. spät, zu vm. Nah- v.
Hausver walt.. £>. 2. 10 11

SchwalbacherStr . 45, H..
2-A-W _aus,1. Okt. 1252

Schwalbacher Str . 77, B.
Maus.'W,. 2 3im.. K..
Keller,. Näh. P V&1

"iii. Sckiwalb. Str . 4, V..
2-Z.-W. sof. Näh. das.
1 St u. Luise nstr. 19,_Pr

S --crobenstr. 11, M. D« h,
2. Hz. 3-Z.-W. 1. 10..1228

7 - robenstr. 23 sck. 2«S.-»
"/ihn., Htb., aus 1. Nutz,
d. !v N. V. P . r. A77 !«

~U !nft. 10, $Sj>r_  2_i?>.»W.
Lt,in«asic16 2-Zim.-W
Steina. 34 2 Kim., Küche
7aunüSstr. 18. S . 2. 2-Z.
L eim, u. M._ Näh-,Lad.

S -'unusstr. 36, SS ...2 Z.
. K. Rah. Vdh. Part.

Walramstr. 25 2-Zim.-W.
Mebergaffo- 48 sck. 2-Zim..
'Wohn, mit Zukbeh. 1218
Weticrg. 50 ick. 34 tz,, 2 Z

0, H. 2, 2 Z., Ä
R baf _ ir_ Röderstr. 28.

Wcttsrr. 8, Sw . P .. 2 Z.
u,Jl ., J, 10. N. C _l ._1251

Weilstr. 14, &.  P ., 2 Zim.
ü. Zub.  1 . 10._ 1238

Weilstr. 17, P ., kl. schöne
Frtsv.-W., Absckl., 2 8„
fl':, K., a. ruh. L„ b, M .

Westendstrafic 29, Hth..
2 Zim. u. Küche. B 8658

Westcndstr.  23 , H., 2 Z,
Wcstendstrnsic 39, Höh..
2-Zim.-Wohn. _ _ 1314

Mrthstr . 22 2 nt. Zim.
ii. Kucke, Mucks. 1322

Wörthstr. 24, Hth. Frtsv..
2-Z.-W. m. Msd.. s. o. sv.

Aorkstr. 6 2-Z.-W. f. Ot.
1_j_ Stock Hechts._ B 8515

Horkstr. 7. fttfi., gt. 2-Z.-
Wohn.. Slbi'ckst., 1. 10.

2 Zim. u. Küche im M-
schlust mit 1. Okt. an
ruhige Leute zu vcrnt.,
Stb . 3. N. A. Linckarth,
Ellenvoaienqasse8. 1250

Mans.-W., 2—3 Zim.. auf
sofort zu verm. Näheres
töellmundstr. 46, 1 I. 1014

_ 3 Zimmer.
Ablerstr. 35 qr. l-Z.-W.
1. 10., a. Hcmdw.-Betr.

'Albre chtstr. 8, £>., 3-Z.-W.
Silb recktttr, 30 3 Z„ G„ E.
Bleichstraßc 33, 1. 3-Z.-
Wohn. zum 1. Okt. Au-
zusehcu 2—4 Uhr. Nah.
Blcichitr. 29, Seel . V7689

Btüchelstr. 11, Frontspitz-
Wohn.. 3 Zim., Kucke.
Keller, auf 1. Okt. zu
vm. Näh. 1 St . l. 85532

Fricdrichstrafir 44, Ddh. o.
3 qr. Zim. mit Kabtuxtt
auf sof. od. 1. Okt. ?kah.
hei Beimuck Zu nq. , 1324

ülneiscnaustr. 9, Bdh. 1,
3 Z., K„ 2 Kcll. u. 1 K.
vreisw. z. 1- 10-
bet Arndt. Part.  U 646

stineikc nauitr. 12 3-Z.-W.
Gnciscnanstr. 20, H. P . l.,
3-Am . Wohn._ U 7978

Goldgosse 17 srdl. 3-Z.-W.
i , Okt. Näh. P . 1293

Gustav-Ädolfstr. sch. 3-Z.-
Wohu. mir Balkon nir
525 Mk. zu verm. Näh.
Matter Str.  1 3, P . 1817

Häfnergaffc7 Wohn., 3 Z.
u Küche, zu vermieten.

Hellmundstr. 15, 1, 3 Z.
Hellmundsrr. 49, 1, 3-Z.-
Wohn. zum 1.  10 . U7 741

Hcrdcrstr. !>, Vdh., 3-A-
^W obn. aus Okt. 1082
Herrngartenstr. 7, L>. 2.
3 Z„ K., Tackaeick.  1321

Jahnstr. 29, V. P , u. Gth.,
je Z-Zim.-Wohn. Rah.
K.-irrdr.-Rinq 45. P . t

Knpeücnstr. 1, 1, 3-Z.-W.
N. Dambackt. 2, P . 1226

Kcllerstr. 10 3-Zi»t.-Wohn.
zu ber micten._ 1248

Ki rckch 49, 1, 3-Z.-W, 1325
Kirchg. 50, Stb . 2, trW.
8-Z.-W. i. Uhsckl.. Zu- ..
1. Okt. Oran iens tr. 18, 1 l

Loreleurinq 8 sch. 3-Am .-
Wohu., d. Neu«., entsvr.,
mit Balk., Erker, 1. Okt.
zu bm.  Näh . P . l. 38764

Luisenstr. 24 3/Zimmer-
Wohnunq zu bm. Näh.
Davetenqe sch. das._ 1145

Moriüstr. 17 ist eine sck.
3-Z.-W., Küche. Maus.,
2 Keller rc. z. v. Näh. P,

Müllcrstr. 3 Fsv.-W. zum
1. Okt. n. an ruh. Miet..
3 Zim., Küche usw. Ein-
zus. von 10 —12. 1021

Ncrostr. 9, hei Steiß, 3 Z.
ii. .Küche  zu vcrm. 1323

Ncrostr. 27, L>. Fsv-, sck.
3-Z.-W.. N. S - 2_o. jS.J2,

Ncrostr. 36 Z-Zim.-Wohn.
Oranienstr. 35 3-J .-W.,
1. Stock, 1. Oft., zu vm.
Anzuseh. von 2—5 Uhr.
Skäh. Mittelbau 1 St.  I.

Oranienstr. 62 Z-Ziunner.
Wohn., Part ., aus 1. Olt.

_,tu vermieten. _ 1281
Philrvvsbergstr. mod. 3-A-

Wohn. z. 1. 10. Nah.
Em ser Str . 25, 4—6.  1094

Rheinqaner Straße 17, 2.
schöne, sonniqe 3-Z.-W.
z. t . 10. 18 zu vermiet.

.Näheres Part , rechts.
Rbein str.  101 , 3. 3 Z„ O-ki
Richlstr. 19. Stb .. 3-Zim.

Wobu., 1. Oktober. 1153
Rvnicrb erq 21 3-Z.-W. s,
Schwalb. S tr. 21, 1, 3 Z.
Schwalb. Str . 85, V. P ..
sck. 8-A -W-. ev. m. Ms.,
a. 1. Okt.,_55f) Mk. sährl.

Ledanstr. 6 3 Z., 1 Küche,
Preis 320 Mk.. ' '
vm

lsN'. b o L>., a otiiuie,
z 320 Mk., sofort zu

. MH. B. P . 88727
Sedanstr. 10 3-Zim.-W.,
L>th., a. 1. 10. zu v. Nah.
Pordcrh. 1 St . r. B 7764

Steingassc 11, P .. Frtsp.-
Wohn., 8 Z. u.  K . 1017

Strinqassc 14 3-Zim.-W-
zu VM. Näh. Ö. P . 1139

St cinn. 31 3 Z.. K. N. 2.
Tannurstc. 14 Z-Zim.-
Wohn., Part ., a. 1. Okt.
zu vm. Skäh. 2. St . 12.31

Weber« 46 3 Z. u. K. 945
Web er«. 50 , £>.. 3 Z ., K.
Wcilstr. 6, Sw . P .. 3 Z„

Kücke sAvschl., z. 1. Au«.
R,Sködcrs tr.26,Görz. 1304

Weilstr. 10, V. P .. scköne
3-Z.-W. R. S . P . 1193

Weilstr. 14. V. 1, 3 Am.
u. Zub. sof. od. sp. 1049

Werderstr. 8 3 Zim. u.
Kücke zum  1 . 10._ 1313

Wcstendstr. 8AMH ., 3-A-
Wohn. Stäb. V. 1. U8077

_ 4 Zimmer.
Aarstr. 69, „Waldeck", sck.
4—5-Z.-W., 1. Okt- Bel.
vo rm, bis 3 Uhr. N. 1 r.

Brrtramstr. 20, 2, 4 Z.. K.
i vJi, Blumer . Kirchq. 38.
Bismarckr. 15, 3, 4-Z.-W.

z. 1. Okt. N. P . r. 1-7733
B'smarckr., E. Hermarm-

. itr anc 23. 1, 'sch 4-Z.-W.
Bülowstr. 3, Sonnenseite,
r. acs. Lago, ,1. u. ,2. Et.,

Gvben'tr. 12. l , 4-3 .-W..
Bad. Gas, El.. t_._tst_1v27

Goldqasse 15, 2, sch. 1-Z,-
Wohnunq zu vm., Preis
550 Ma rk. _ __

10. 1. ick
sonn. 4—5-Z.-W. 10 28

Hallgart. Str . 10 4-Z.-W.,
Bad m. Einr., Gas, El.
Skäh. Part , r. _̂1_ 1328

Hcllmundstr. 43, 2, 4=8.
Wohn. sof. ü. spät. Nah.
Lu ifenstrahe 19. 1 639

Herderstr. 27. 1. 4 Z. N. P.
Ketlerstr. 11 4-Zw.  R , 13,
Kcllerstr. 31, 3 r., 4-Z.-W. >
sof. od. 1. 10. SWi. das-

Klnrcnth. Str . 3, Hochp.,
4-Zim.-W. N. Hockv, r,

Ä 'ÄS
Langgasse 39, 1. 4-Zim.-
Wohn. Siäh. Langtz. 42,
Öbstqesck., 9-—12 u. 6,

Marktstr. 12 4 Z.„ Balk.,
K. u. Zick Näh. V. 2 r,

Moril'str. 29 ist eine sch.
4-Zim.-Wohn. zu verin
Näh. Büro des Hausbei.^
Vereins, Luisenstr.

Oranienstr. 4, 1, 4 Am .,
Badezimi, Küche u. Zub.
zum 1. Okt. zu vm. Nbh.
nur Kirchq. 51, 1.  1225

Oranienstratze 22, Vdh. 2.
4-Am .-W. sof. od. spat.
Näh. Luisenstr.  1 9. 17 638

Philippsbergstr. 17/19 sck.
4-Am .-Wohn. z. 1. Okt.
'Nab. 2. Stock r. 1224

Rheingauer Str . 15 4-Z.
Wohn., 1. St ., zu verm.
'Näheres bei Hartman»,
daselbst, oder Hofsmaun,
Em ser Str . 43. B 7548

Ri eh ist ruße 22, Ecke Rius.
4 Z.-Wobn. Näh. 1. . 1039

RSderstr. 26 4 Z., 1. Et.,
Bad. Wk.. El. u.  Gas.

Röd erstr. 37 sch. chZ.-W.
Nodcrstr. 42 eine schöne
4-Zim.-Wohn„ 2. Et., m.
Bad, Elektr.. GaS. am
sof. od. spät, zu v. Nach
daselbst Part,  li nks. 1040

Schiersteiner Str . 26, 1,
4-Zim.-W. sof. od. später,

Schwalb. Str . 4, 1, 4 Z.
_u. 8ub,_ ä,_1. Okt. „1041
Mr Beruf. Schwalbacher

Strafie 4. 1. St ., 4 Am .,
u. Zubehör, geeignet für
Arzt. Rechtsanwalt, zum
1. Oktober zu vm.  983

Secrobenstrasic 6 sä>öue
1. Etaqeii-Wphnung von
4 Zim., Baderaum, Gas,
cv. elektr. Licht, auf Okt.
od. srüber zu verm. __940

Stiftstr. 19 sck, 4-Z^W..w.it Bad, el. Lickt. 104„
Launusftr . 16

4 Zim. ». Zub. zu v. 1087
TaunuSstr. 64, Gth. 2, 4-
Z.M ._s. N. Usi nqer.B202

Wellritzstr. 30. 1. 4-Zim.-
Wohn. mit Zub., 2. St .,
auf 1. Oktober._ 1202

Wielandstr. 4 qr. Pari .-
4-Z.-W. a. Okt. od. fr.
N,ah. P . L 11—1. » 10

Norkstr, 9̂ 1, 4̂ Z.-WA2,69
Schöne 4-Zim.-W. 1. Okt.

îm?er6tr.48,SDft.2
herrsch. 5-Z.-W. m. reich.
Zubeh. sof. zu b. Näh. v.
Dorinann, Emser Str . 44
«Port., oder Mauritrus-
fttone 7, Part. W45

Goetlscstr. 15. 1. 5-Z.-W..
Zub. s. Näh, da s.

Gnstav-Abolsstr. 9. %
Z.-W. sos. Skäh. La
Luisenstraße 19. _

.uucneu. ^uoeijui.
daselbst oder Adelheck-
str. 28. 1. Tel. 676.

Kaiscr-Fr.-Skinq 35,
5-Z.-W . Gas, el.

fjU ÜVWU. VI-Vi*./- -k«-
Bei Vöqtlin._

Karlstr. 37, 2, 5-Ziu
Zh. Näh. 3, 9—12.

Klarenthal. Str . 2
Wohn, sos. od. spät.

Klarentkialer Str . 5 5-Z.

früher zu  vermieten.

vermieten, rcaq. -ourv
des Hausbesitzer-Vereins,
Luisenstraße._ 986

das. Mtb. Part .

6 . . -
1. Oktober.
Hoffmann, Fr tfp.

Skäb. Kärlsir. 7, 2 _
Sckarnhorststr. 37, 3 St .»
h-A m.-W. Näh. P . 1074

4 Z.. d.  L .. Bad, s. o. sp.
\ i,—1  Gr . Burastr . 17, 3, 4 Z.

3 B7me Kch Burqstr. 9 4-Z.-W°b„.mit Wachstucke,— A/A '' | wit fof,
Zeit von Arzt  den .) 1208Blücher. 24 3 Z. m. Zub.

auf 1. Oktober. 8 8107
Tvüh. Str . 171. V., 3 Z
u K. aus 1. Okt. B7749

Truden str. 8, V„ 3-Z.-W.
_z. vm. Sk. Pfeffermami.
Elevnorenstr. 1, 1, fvd!.
!!-Zin!.-W.. 1. Oikt. 1160

Ellenbogengaffc 9 sonniae
3-Z.-W. a. 1. Oksi iOm

Eltvillcr Str . ß 3-Z.-W-,
Vdh.. Bad. Balk.. Elektr.
u. Gas . N.  P . r. 88426

F-eldstr. 18 3-Z.-W. 1015
Frankenstr. 1l> 3 Z„ Okt.
Frankenstr. 24 3 Znn. m.
Zub-, 1. Okt. zu verm.
Skäh. Part ._ B 8093

Friedrichstr. 8, Hth. D..
3-8 .-W. N. HarrLm„ H. 3.

Tambachtal 10, Vorderh.
Erdgeschoß. 4 Zim., Gas,
elektr. Llchüeit., Bade-
einrichtuna z. 1. 10. 18
zu vm. Rah. E. Philippi,
Dambachtal 12, 1. 1055

Töbheimer Straße 52, 2,
1-Z.-Wohn. z. 15. Aug.
od. 1v. Näh, das. 87973

Donh. Str . 57, 2, 4-Z.-W.
auf 1. OÄ. zu vm. 1166

Doll Helmer Str . 114, 2,
4-Zim.-W. sof. od. später.
N. Zi«arr.-Laden. 33076

Dreiweidenstr. 8, P ., 4 A
Friedrichstr. 55. 1, 4-Z.-
W. sof. Näh. P . r. 1026

Göbenstr. 2, « dH. 2. swße
4*3wt .-SBri6»t. B 68i3

zu v. Skäh. Frau Sieben,
Be rtramstr. 16, P . 38653

MzmsWll
sehr schöne 4-Z.-W., mit
Bad, 2 Loqqien u. reich!.
Zubeh., Unter d. Eicken,
ganz am Wald gelegen,
zum 1. 10. c. zu verm.
Näh. bei Architekt Roth.
Pl e.ttc Strmic„77. _

Vier -Zimmer.
Wohnung,

Küche. Bad. 2 Mansard..
2 Keller elektr. L.. Gas.
'Auszug, in guter Lage.
1. Stock, ohne Glnterb..
sofort oder 1. Okt. zu v.
Näh. im Tagbl.-Berk. Gu

_ 5 Zimmer.
Adclheidstraße 86, Eckhaus,!
з . St ., sonn, nrod., n«u>-
heraer. 5-Zim--Wohn. m.
Kab.. 2 Balk., Bad, elektr.
Licht, auf Qkt. Skäckeres

> Lulfenstr. 19, P . ü 638
Eck« Adelheid- u. Oranien-

straße 13 qr. 5-Zim.-W..
2. Stock, zu verm. 1216

Ädolfsallee 11 sck. ruhige
5-Ztm.-W.. 1. St ., z. vm.

_N äh. Hausmeister._ 125o
Adolfsallee 35, 1, neu her-

aericktete 5-Zim.-Wohn.
sofort oder später zu vm.
Näheres 3. S tock. 788

Adotfstraste8. 1. 5-Zim.-
Wohnung, groß, auch
für Büro gceiqn., sofort.
Skäh. b. Hausmstr. 105,

Albrechtstr. 16. 2, 5 Z. sof.
N. b. Echent. Kais.-Fr.-
Ri ua 56. Tel. 125. §250

Bismarckr. 39 5-Z.-W. f.
800 Mk.. auf 1. Cltobec
zu ver ni._ Süäh. 1._1195

Drudenstr. 4, 2, 5-Z.-W.
auf sof- Näh. b. Nochcr
и. Luisenstr. 19. 1/ 639

Emser Str . 46,. 1. 5,8 . «.
Zub. s. o. spat. N. K..
Frdr.-Rinq 56._ F250

Emser Str . 47 sck. 5-Ziuu .
Wobu. -mit reichem Zub..
Bad, Gas, el. Licht. 1272

Schlichterstr. 5, 1,

Gas m Elektr. _ .

6 Zimmer.

MflQllK 29

2. Stock. Skäh.
In Billa F

Kirchaafle 22, 1, ick. 6-Z -
W., seither v. SanitlatSr.
Tr . Hetz mann bewoont,
aus 1. Okt. zu vm. 1246

Lanzstraße 18 lNerotal) >u
herrschaftl. 6-Mm.-W. u> j-
schöner ruh. Läge. 1183 tz

Moritzstr. 15 6-Zim.-W.,
3 St .. 800 Mk., 1. Okt. -f
evtl. Setzt. Skäh. 1 1. 1104 -,,

'.Noritzstr. 31. 8, sck. 6-Z.- --
W.. r. Zub.. El.. G.. B..
Balk., vollst. neu, sof. od
sp. Sk. das. u. Siaptz. 1105

Moritzstr. 41. 3, sck. 6-Z.- 1
W. in . Zub., Gas , elektr. -
Lickst, sofort oder später
für 1100 Mk. zu verm. Li
Näheres bei Nicolai, ”
Skikolassiraßc 39. A

Oranienstr. 22 V. 2 6-Zw. °
stk. b. Eaenolf u. Luisen- u
straße 19. 1355 B

Skheinstr. 46. 2. St .. 0-Z.-
Wohn. mit Zubeh. zu v.
Näh. Landesbank B205

Wir ?sW4 ? r
6-Zim.-Wohnu»g. ganz
der 'Neuzeit entsvrcckend'.
ver 1. Oktoberz» v. 'Noll
Blnmenlad. das. _ 9/1

Rhcinstr. 78, P . u. 1 St .,
je 6-Z.-W. Nah. Nhcm-
!ir 83. 11- 12. 1106 st

Rbeinstr. 86 6-Zim.-W-,
sehr geräumig, ruh., aitz
sofort, Vor- u. Sinter-
oartcu. Näh. Part . 9j4 4

Rhcinstr 88 6-8, -W. mit
r. Zub. Soll . das. 12o7

Schlichterstr. 6 ist d.,1. St ., ^
6 Zim. u. Zubehör, E ~
sofort od. spater zu ver-
mieten. Skah. NuMita- v
str. 19, Fernsv. 293. 1306 -

Schwalb.Str .52, 1,6 -Z.-W-, '
1600 M. Sk. Ems. Str . 2.P, „

Stiftstraße 12, .1. .hübscke
6-.Zim.-Wohn. iot. H08

tfrtanofinunn , ,
Taunusstr. 13, Ecke Geis- S
bcrgstraßc, 6—7 Ammer.
Aufzug, clettr. L„ Gas, 1
Ztrlh.. sof. od stz. Nab ,
1. St . be, Haas. 1109 j

Taunusstraße 33/35, 1. u.
2. Stock, Wohn, von 6 od.
9 Zimuncru. Personen-
aufzuq, Kohlenaufz., GaS.
Elektr., Bad usw., iw -
sofort oder später zu
vermieten. Rah. 2.  St.

^ oder Laden. . ._
Wilhelminenstr. 8, Crdg.,
6-Zim.-Wohn. Skäh. dal.
4 Et . b. Knoll u. Goethe-

' straße 23, 1, bei Kals.

^ 7 Zimmer.
Ädolfsallee 9, 2, sck. 7-Z.-

' W. m. Zub., sof. od. itzat.
' Anzus l—6 lllir . . im
i Ädolfsallee 32 herrschaftl.
- l . u. 2. Et. v. ic 7 Zim
a ans gleickt od. 1p. Skaĥ_-H
r Dstzherm . Str . 8 7-Z.-W.

Kaiser-Fr.-Ring 53, Part .,
n herrsckaiftl. 7-Zrm.-Wol,n.
5 sof. od. spät .zu v. Nah

Hausm-enter Dew. D60W

f  SssMWlllSk 51

1 rer fofo. t „Jlterailetc
hockherrschastl. Hochpart.

»' mit 7 Zimmern, event.
möbliert, zu vermieten.

it Luisenstr. 24, 1, sck,. 7-
bis lO-Zim.-Wohn. mit

t. all. Zubeh., für ?lrzt sehr
, geeign., a. 1. Okt. zu vm.
v' 'Näh. das. Tapetcng. 1113
ld Nheinbahnstr. 5 7 $ im.
h- u. Küche sofort. 1114

/ iRheinstr . 38
B. 1 Alleeseite.

1 sckuäg gegenüber deni
!6. « Luisenvlatz, herrsch.
't- « 7 - Zim . - Wo !rng.
Br I mit allem Zubeh.. a.
1; 1 SB. mit Vorgarten,
a, » z. 1. Okt. zu verm.
kt- > Eianet sick bes. für

I 'Arzt. Spezial .. Arcki-8 tekt usw., auck wegen
, 8 ihrer --zentralen Lage
>>" I zu Büros . Anfrag. i . 8
•o  W der Wcinhandl . das. W

Rbeinstr. 82 7 Z. u. r. Zb.
P. Skäh. das. b. Hausm. 1115
R: Taunusstr. 1. 2. Lcker-
t-- gesch. r., gr. Wohn, mit
ck, » Balk., Bad, Gas, elektr.
tU  Licht usw. zn vm. Skäh.
u- daselbst 3. Obergeich, bei

Kanne «. b. C. Vhilipvi.
I ’ Dambachtal 12. 1. 1051f löilljElflllti'.40
98 i . Stock, hockiherrschftl.
irr 7-Zimmer - Wohn, mit
n.- reichl. Zubehör, Bad,
u- Personcnaufzug, Gas,
uk- elektr. Licht. Bacuum-
'00 Reinig, auf sof. oder
(je spät., cv. n. für erstkl.
W Etagengcsch. N. Adcl-
>99 heidstr. 32. Anwalts-
k. Büro. Tel. 765. F651

cht, 7 Zim. mit reichl Zubeh.
m. i. od. sp. K>. Burgstr. 11.
L00 Ecke Webcrgassc. F20S

Moraen-Ausa abe. Erstes Blatt . Seite 5.
8 Zimmer u. mehr.

ÄllUllüeI. 2,
8-Z.-W. mit .Bad,

Laden n. Oielchintsräume.

Skäh.

zus. u. a. getr.
isverw. Gräber,

Part.

I Bismarck-ring
ihne Wohn,, v.
isegeschäst. los.

Näh. Beisser.

Lagerraum,

midi als Lagerraum^
tun er - u ui». Jo
Werkstattc zu vm. 16 42

Faulbrunnenstr. 9 qr. sck.
Gesdiästsr. m. Zub. 1118

mit Kontor rc. sof. o. sp.
Näh. bei Frau Saas,
Friedrickstraße 48, 2.

Ktcortaier
9,Tbpn. Sk. z. Mab.-Einit.

KiiucuuiuKi w
hell. u. lrock. Lagerraum
ebener Erde, auch zuw,
Nköbcleinst. geeign,. for.
preisw. zu bin- Skab. Fr ."ffi-fv Biltz. V. 3. 1' 640

KruWllltzt
in her 1. Stock, f. Svrcchz.
od. jedes ylelckiäftv.. evt.
netcilt. z. ". N. 1 r._ 1-76

oder £aßcrrauni vreisw.
sofort zu vm. Skäh. her
Brahm , Vdb. 1. 1 646

loi um
3—4-Z.-Wohn., Weinkell.,
Lagerräume, sofort oder
spater zu verm. Skäh
Bism arckr.  19 . 1 r. 1131

Gute Existenz.
Laden 0ir.  Burqstr aste 17.

8rW SoDen
J . ii, sv. Kircha. 19. 1133

Großer Viiicu
zu vermieten. Näheres

Lanag asie 7. _ 1241
Büro von 2 großen Zim.

auf sofort oder spät. Näh.
Siikolasstr. 9, E. 790

Ecklaven
Laden u. I in. 3-.Zini.-W. (seit 27 F.

e. Pavicrwarengesckästm.
q, Erfolg), z. 1. Oktober

_zu verm. Querstr. 2, 3 I.Laven
zu verm Röderstraßc 7

Villen und Häuser.

Villai» 1. Kurl.
11 Zim. u. Zubehör, zum
1. Okt. zu verm., event.
teilweise möbl. Offerten
«. .4. 734 Tnqbl.-Berltt«,

IEinf .-Haus, Etgenh,, 6 Z.
sch, z. v. Eintrachtstr, 4.

Landhaus mit 0 Zimmern
u. reich!. Zubchch, zu
vermieten. Skäh. Eigen-
heimstraße 11, 2.

Wohnungen
ohne Zimmerangabc.

Große Burgstraße 19.
Ecke Mühlnasie. ist der

Zwischenstück, in dem seit
über 20 Fahren Herren¬
schneiderei betrieben w„
zum 1. Oktober vreisw.

I Sk. Bochhdl. Pfe il . 1135
Drudenstr. 7 in. kl. Wohn.
N Sdtneider. Mtb. F202

Stömerberg 6 kl. Dackw.

Auswärtige Wohnnngcn.
Bierst. Höhr 58 sch 3-Z.-
W. 1. 10. Nah. 1 S t.

Bierstadter Höhe. Grenz¬
straße 2 Haltestelle der
Elektr» 3-Z.-W., ^ Bal, ..Gas . Elektr.. ab 1. Okt.,
evt. srüber. an ruhige
Mie ter zu vermieten.

Bierst. Höhe, Wartestr. 3,
8- od. 4-Z.-Hochp.-Wvhn.

An Villa mit gr. Garten.
Schöne 3-Zim. - Frontsp.-
Wohn. in Villa Bierst.
Höbe. Wartest raße 3. _

Sonnenberg . Bergstr. 4,
hübscke Wohnung von

N. das.

Mittelstraße 1. Eckladen,
Nabenr., gr. Kcll. N. das.

an kleine Familie ans
1. Oktober, zu verm.
Skttbeves daselbst.'Moril'str. 37, Ecke Goethe-

straße. gr. Eckladcn zu v
SVili. Krvuenliertzer. 1122

Sonnenb ., Wiesb. Str . 9l,
1. St ., scköne 3-Zrm.-W.

Niroftr. 16 kleine Werk-
siptte Skäh. Leb rstr. 15.

Ncrostr. 27 sck. Lad. mit
Gal., äuß. bill.. sof. o. stz.
Skäh. Hth. 2. St . 1123

Billa Eigenheim,Eintracht-
str. 5, 1, sck. 8-Z.-W. m.
Gas . el. Lickst sof. zu vm.

Aäaerstr. 12 2-Zim.-Wvbn.
Ecke lstrundmühlweg und

Waldstr. 27 sind 2 schöne
Wohnungen von 3 und
4 Zimmer zu vermieten.
Skäh. bei Müller, Rhein-
straße 49. Tel. 097. 1086

Nerostraste 27, H„ sck>one
große Werkstatte sos. od
sbäter. Skäh. H. 2. 1124

Stiederwaldstraße3 Laden
mit drei ansckließenden
Stäumen, zu iedem Ge-
sckiäst yeeignet, auch, zu
Lagerräuinen oder Buro-
räumen. billig. 1320

Arie Z- W . - MS » .
nebst Küche, in Dotzheim,
nahe der Elektr.. erhält
saubere Fran oder Ehe¬
paar, wenn ein möbliert.
Zimmer an älteren Hrn.
abgegeben wird. Offert.
„. F. 725 Taabl.-Berlag.

Oranienstr. 48 gr. helle
Werkstätten. N. 3. 1'615

Rauenthaler Str . 11 Lad.
mit Küche vreisw. zum
15. 8. 18 zn berm. Nah.
h. Ullmann. V. 2. M40

\ Möblierte Wohnungen.Rbeinstr. 32. P ., 4—5 Mt.
1UL «UM - ^ ^

oder Büro aeeranet. U2o
Sjhftititr. lOl Lad., '2 R.
Röderstr. 26 Lagerr. oder
Werkit.. a. f. Kohl. 1260

Rvmerbcrg 9/11 sck. große
Läden m. Z. u. K. u. ist.
Zub. billig. N. das. Hth,
P., bei Berghof, oder bei
Steiger, BiZmarckra. 30.

Schierst. Str . 20 Laden
zu vm. Stab, b. Roßbach.

Schierstein. Str . 27, 1, b.
K. Auer, sch. h. Lagere.,
a. als Werkst, zu benutz.

Schwalbacher Str . 7 qr.
Laden m. Lager, eb. 3-Z.-
Wohn., zu verm. Nah.
LrdeAraße 26, P . 1127

Taunusstr. 19 kl. Laden,
Ui. od. o. 3-Znn.-W. <81

tfponcmnnnftr. 14 Laden.
?Mt».

Wcbergassc 56 Laden mit
l Z. u. Küchez. 1. Okt.
zu verm. Näh. 1 I. 1080

Westendstrahe 37, &>-, per
sofort 2—3 leere Raume
<Hofeinbau), zu Werkst.,
Sicmise oder kluterbr. v.
Möbeln geeignet, bill. zu
»m Näh, b. Acker. 1130

Westendstr. 37, H.. 2 leere
Räume, als Werkstatt
geeignet, billig zu verm.

_Zu crir. bei Acker. 1296
Sch. gr. Laden billig zu
vm. Adlerstr. 43. Ski

«Merne Läden
i mit Nebenräum. Skäh.

Hildncr. Bismarckr. 2. 1I

gsrßn« l. i. All«
in Billa , f. Knrlage mit
oder ohne Verpfleg., evt.
Küche, z. 1 Okt., evt z.
1. Setzt, zu verm. Offert.

_» JB 735 Taabl.-Berlag
Schön möbliertez ob. 4-3tra.-B3oljn.
z» v. R. Tagbl.-B. Ho

'Möblierte Zimmer.
Mansarden r«.

Adelheidstr. 63. 1, g. .mckk.
W-- u. Scklaisz.. Slllenem.

'Adolfstr. 3, 1. qr, de,, , m.
Zim.. elektr. Licht, z.  v.

Adolfstr. 3. Gth. 2. Mt
mbl. Zim. mit Kochgeleg.
u. Abs dstuß zu verm. _ _

Albrechtstr. 30, 1 r., m. Z.
Arndtstr. 8 eleg. mbl. W.-
u. Schlafz. m. el«. Emg,

Arndtstr. 8 Ms., m. o. l.
Bismarckr. 11, 3 l., schön
möbl. Zim. mit u. ohne
gnibürgerl. SNittagstnck
billig zu ve rmieten,_-

Bleichstr. 13, H. P . r„ m,Z
Blri chstr. 25, 1 r., g. m, Z.
"Tbisti. Ttr . 12. 1. g. möbl.

Wohn- u. Sch lafz. ire i.
Dotzh. Str . 63, 2, mod. m.

Zim.. S onnenf.. el. Licht.
Friedrichstr. 27 gr. nwbl.

Dkans. m. KochgeWpAW,
Hclenenstraste 14, Hth., 2,

_ einÂ mo&L
Hc llmund str. 23, 2 r., mL.
Hermannstr. 15,2 r„ m. M.
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Herrnmühlgasse 9, 2 r„
rrbt . mobL fep. Zim. m.
voller  Pens » elektr. SH,"

>»h«str. 7, V» mibl. 3 »
Ren 'teroftr . 14, 1, g. m. Z. m.
gr. Gchreihtifch preiSw.

Rerotal 31 mübl. Zim» a.
Kochgelegenheit._

Oranrenstr . 10, 1, g. mübl
.Z» volle Pensi on, billig.
dranienstr . 40,1 , m. Blk.-
3 » 2 B» vo lle P » bill.

Lchwalbachcr Str . 8. 2 l..
.cleĝ mvbl. sep. Zim. sof.
KZcstcndstr . 20, 8 l. mbl. 3.
Kindrrl. beff. Wwr. H7 sch.
Zirm. z. tun» Klt. H. o. D.
bevorz» ev. P . Anzuf.
2—6, Rvvnstr. 6, Fttfp-

llelterer Herr findet an¬
genehm. Heim als Allein-
mieter , ev. mit Verpfl.
Off. W. 732 Ta gbl.-Verl.

fielt. Herr , out liebst. Be¬
amter , find, behagl. Heim
als Alleinmiet . bei üess.
Beamten -Witwe. Off. u.
3 . 204 Tagbl .-Verlag . ^
2 Ml . M « .

Acörn'lürf lOfl m.  raon..
a. Verpfleg. 300 N k̂.. nur
an best. Dame abz. Näh.
im Tagbl.-Verlag. ttr
Leere Zim» Mansard . k.
Srrtramstraße 22 heizbare
Mans . z. v. od. Möbel-
unten 'tell. N. 2 r» vo rm.

§otzh. Str . 146, 1, 3. »TT.
Frankenstr . 10 1 l.  Zim.
franke nstr. 10, 2, Mf.-Z.
friedrichstr . 41, 1 l. 3 . v.
d. Abfchl, cm ruh. Pers.

N-ethestr. 18 qr. l. '37. Mk
Hel enenstr. 17 ar . leeH.
>?ell mundstr. 17  1 a. 2 Ms.
Hellmunbstr. 31 2 l. Ms.
öellmundstr . 41 find einz.
Znn » sowie 2-, 3-, 4-3 .-
Wvhn. sof. su  vm . Nah.
HauSm. Herborn . 88794

Verderstr. 9 Ms.-Z. m. S .
öerniannftt . 15 Ms., 1. 8.
Herrngartenstr . 2, 2
■3 9t . Ms. z. U. v. Möb.

ikahnstrahe 16, 2, schönes
Zim» P » z. v» das. 1 Ms.
3uro Möbelinftellen.

aörnerstraße  6 sch. Mans.
Oran-ml. 1 sch. Fsp.-Zim.
z. Möbeleinst. Näh. 1.

Lothringer Str . 30, . P„
1—2 leere Zim » auch z.
Einstellen von Sachen.

Zothring. Str . 30, P » l.7J.
Luisenstr. 22 2 leereZ . z.
dm. Näh. Boß, 2 St . I.

Moritzstr. 44 1 leer. Zim.
_9Utttt Möbeleinstell.,.sotort.
Müllcrstr . 9, Part » leeres
Zimmer mit .Heiz, gegen
leichtê Hausverin . abzug.

Riederwaldstr . 8 l7" S .-Z.
Oranienstr , 12 heizb. Ms.
Philippsbergstr . 43 schönes
hrizb. Mans .-Z. R. 1 r.

Rniienth . Str . 5 gr. Zim.
Rheinstr . 101, 1. St » gr.
„leer. Zim . i. d. Et» Oft
Rheinstr. 101 leere Mans.
Schartihorftstr . 22. 2, l. Z,
Täiioalb. Str . 73 1 od. 2 l.
Mans . an ruh. Pers . z. v.

Stein «. 12 g. R. z. M.-E.
u l. Z. u . g. Kartoff .-K.

Wagrmannstrnfie 28 leeres
Zimmer z. Möbelunter¬
stellen zu verm. Näh. im
TagblatthauS , Schalter¬
halle rechts. *

Walramstr . 11 heizb.Manf.
Walramstr . 37 G. I. Z ..<A.
Wellrivstr . 13. S . 1, l. Z.
z Möbclunt . N. V. 1 l.

Westendstr. 19, 1, gr . M.
Norkstr. 27 2 Mans . zum

Einst, v. Möb. ufw. Näh.
Biersck, E. l.

Keller, Remisen, Stall , rc.
Adlerstr. 59 Stall «. 1047
Drciweidenstr . 4 Stall m.
Remise, ev. Wohn. 956

Ellenbogena. 3, 1. ar . Kell.
Goldgaffe 15, 1, Stallrurg
filr Kreinvi-eih xu.  vevm.

Hellmundstr. 18 Stall u.
Futterraum zu verm.

Platter Str . 56 Stallung
ß 6 Pferde , Futterraum,
Remtse, mit oder ohne
2-Zim.-Wohnuna . 1233

Rauenth . Str . 11 Lager-
fetter, sow. Kohlenkell. u.
Wasserkeller preisw . sof.
od. sväter zu vm. Räh.
bei Ullmann, V. 2. V250

Scharnhorsfftr. 34, 1, Stall
1. 2 od. 8 Pf . o. Klei nv.

'Lagerkeller, in sed. Größe.Lage
sof. Näh. Luisenstr. Hi]
Tapetengeschäft. 1137

Wilhelmftr . 16
ind zum I. Oktober oder früher Laden und großer
-aal einzeln oder zusammen zu vermieten. Der
-aal mit 180 qm Fläche eignet sich zu jedem größeren
Setrieb, Ausstellungsraum oder dergl. 997

Näheres  durch Nathan Hetz.

' MgWe " )

Landhaus
mü Garten , 5—7 Zim..
rlrttr , Licht. Bad u. Raum
für Hübner , im Rheinaa«
tder Taunus zum 1. Ott.
auf Jahre zu mieten ge-
i»cht. Off . u. T. 7736 cm
T. Frenz , A.-E.. Main z.sn®e IL SwM
mit Garte » oder 3-Zim.-
Wohnuna mit Gelegenheit
zum Hühnerhalten auf
k. 10. 18. Offert , m. Pr.
tt. G. 733 _Tagbll -Berlag.

Gesucht auf 1. Ott.
l Zim » Küche, in ruhig.
Hause, Nähe Eichen bev.
Näh. Tagbl .-Verla g. tts

Schöne 2-Zim .-WoI
»n Unterbeamt ., 1 Kind,
:ti nur ruh . Haufe, Bdh»
l. Oktober gesucht. Offert,
a. D. 723 VaM .-Be rlag.

Brautpaar suM zum
November, event. früher.
Ittibsche Helle
2— 3 -Zimmer-

Wohnung
möglichst mit Bad. in
richig. Hause. Nähe Bahn,
lwf oder Rinn Gefl. Off.
mit Preisangabe unter

736 an  den Tagbl.-V.
3- od. ^-Zim.-

Wohunng
!uit Zubehör von jungem
Beamten -Ehevaar z. 1. 10.

gesucht.
Genaue Preisangaben er¬
forderlich Gefl . Angebote
u. N. 733 Taabl.-Berlag .

4-Zimmer -Wohnung.
ueuzerkl. eingerichtet, gut
im Stand , von kinderlos.
Ehepaar , Oktober od. spät,
gesucht. Off . u» A. 71
an den Taghl .-Berl em. ,

Äelt. Ehevaar , kinderl..
niakt. Offiz » sucht zum
1, «evt . oder 1. Okt. nette
tuhige

l -Zimmer -Wolmung
der auch 6 Zim» wenn
>cht zu teuer . Ang. mit
-eiSangabe u . A. 70 an
1 Tagbl .-Verlag. _

ff ranketn mit kl. Kind
ii '̂t sonniges möbl. Zim,
uit Küchenbenup. Kinder¬

bett wird gestellt.
Herrnaartenstr . 6. 2.

-- 2 Damen suchen für
sevt . Wohn, von 5 Zrm..
Küche. Diele, Balkon oder
Loggia, el, Licht. Kochäas.
mod. Komfort, gute Gcg.
Wohnung von je g und
2 Zimmern auf 1 Etage
event. auch erwünscht.
Offerten mit Preisangabe
an Fr . Hauvtm . Simon,
zurzeit Bad Nauheim.
Karlstraße 44.

Aklinkr DenfiaHQc
sucht bescheidenesZimmer
mit ganzer Bervflegnng.
Nötigste Möbel sind vor¬
handen. Gefl. Offert , n.
W. 733 an den Ta gbl.-B.

Möbl. Zimmer
mit Licht zwisch. Kaserne-
Hauvtvost sofort gesucht.
Offerten unter G. 735 an
den Tagbl.-Bcr laa

Möbl. Zimmer
mit Küche b«S 1. August
gesucht. Offerten m. Preis
unter W. 734 ^

Zwei möbl. Ziinmrr
mit Verpflegung f. Dame
mit 2 Kind. 111 tt. 7 X)
ab 1. Okt. Anerbieten mit
Preis u. F. 735 Tagbl .-V.

Möbl. Zimmer
mit Klavier und möglichst
voller Pension. Nähe der
LandeSbank, gesucht. Off.
11. X  735 Tagbl.-Verlag.
Ein ruh. gemütl . Zim.

oder 2 u. t nahe Bahnhof
u. Abelheidstr, v. Lehrer
gesucht. Angeb. m. Preis
u . S . 736 T aigbl.-VeNIag.

Ruhige ältere Dame
sucht 2 leere Zimmer mit
Kochgelegenheit in gutem
Hause. Geisl. Offerten m.
Preis unter Z. 735 cm
den Ta gbl.-VeÄag. _

Werkstatt,
mittelgroß , mit el. An¬
schluß. fiir Metalldrcherei
sofort gesucht. Offert , u,
P . 264 an d. Tagbl .-B.

[ Nmdmhelm)
In Wkrfnmllle

in Landstädtchen lBezirk
Caffeli finden 2—3 Kinder
gute Pension . Off. unter
A. 68 « t den Logbt.-Bcrl.

Sertäufe
£  Privat -Berkaufr

GutgehendeBl!®-, BoniK- «
ZeMkMWSlS.

krankbcitSH. sofort zu verk.
Adresse zu ersrage,, in
der  Ta abl.-Zweiast.
Ein gutes Arbeitspferd,

öilthri«, zu verkaufen
bei Kloß, Schiersiciner
Straße 20.

Pr . Holland. Mslchkuh,
20—25 Ltr . Milch gebend,
preisw , zu verk. Nah. bet
Heß, lNorihstraße 43, 1.
*5rt)öner KriegshLnir
sehr scharf, zti verk. Näh.
Ben >h«rdt. Frankenstr . 3,2
F. Hasen u. 1 Zuchthäsin
abzugebeit lwi Ktrphal,
Biebrich  a . Rh» Karlftr . 3.

6 Hasen zu verk.
Phil . Schwein, Rantttach,
Plat ter Straß e ö.

Fünf Silbrrhasen,
1 alter mit 4 Jungen , zu
sammett für 40 Mk. zu vk.
b. Meyer, Nervsir. 29, P.

Verschied, jg. Hasen
ztt verkam'fen. Näheres
Boseplcch, Schule.
Glucke mit 5 Kücken vk.

Schneider , Herdeuir . 3, 1.
H.-Anker-Uhr zu tterlT

Mühlgaife 13, P . 1, nur
vorm» hei Krömmelbcin.

H.-Uhr ab«. Nüvinibevger.
Hochstättenstr, 4, Büro.

?.-Uhr, Sofa vr. Hanke,
Philipps iberastr. 45, 3 r.

Damcubüste (Gr . 48),
votseid. Sonnensch. zu vk.
Seidel , Adolfsa ll ce 27, G.

Verschied. Herrcnhüte
u. Zylinder (Gr . 50) zu
verk. Mühla . 13, B. 1, n.
vorm.chei Krömmelbein.
Oelgemülde, ital . Landfch,
in. Vesuv, Eichenrahmeii,
1,33 Mir » kl. eis. Tisch
^n Gasherd zu vk, Treis,

ietenring  8^
Hücher

zur soktWind. Erlern , des
Maschinenbetriehs z-u vk.
Klos, Dotzh. Str . 75. M.  3.

L

Neuer
Mauserstutze»

Kal. 7 min, mit Stecher,
nebst 3 Pack Patronen zu
verkaufen.

Zander.
Adelhc idstraßc  44.

Reise-Schreibmaschine,
f. n» Syst . Percvo, preis¬
wert zu verk. Schreilbstube
Merkur , Webergafse 25, 1.

Füllsederhalter
mit 4 Oketervöfed. 25 M.
zu verk. Sierslebcn , Adel-
heidskraße 26, vormittags.
All großer

zu verkaufen, geeian für
Restaurant oder Vereine.
Engelhardt . Rirhlstraße 4.
Anzufehen vorm it taas, _

Ein Taselklavier
billig «üzuqob. Schweiber,
Plat ter Straße 110.

Verkaufe Klavier,
w. repararkurbedürft . ist,
erstkl. Fabrikat . L. Ktltcm,
Klovvenheim, Schu lstr . 0.

Phonola -Vorsetzapparat
(Huvfeld), sowie mehrere
Tische zu verk. Bierstuibc
PothS, Lan«gasse

Mandolinen , Gitarren,
besond. Gelegenheit , von
30 Ml . »n zu verk. Seidel,
Iahnstrcrße 34, 1 r _

Grammoph . tn. 16 Pl.
ldovpelf.), Kauflad . (Schr.-
Arb.), 2 Puppenw . zu vk.
Weil , Blücberitraße 29, P.

Fast «en. 0!rammopl,on
mit 17 bovv. Platten , sow.
Blusenpnyve (Nr . 42)
vreisw . Alt veit . Lermer,
Säiachtstrafte 20. 1 rechts.
Yirainmovhon mit 25 Pl»

300 gute Zigarren
zu verkaufen. Näh. bei
Häuser . Her derstra ste 3, 3.

1 groß. Polyphon mit
63 Platten , Öestreicher
Georgstaler (Altertum v.
1787) billig zu verkaufen.
Ainusehen von 11—2 und
7—0 Uhr abends

Tütschnlte.
Bleichste. 27 Vdb. 3 links.
Vollst. neues vhot. Statt»
lFrfedenswam ) zu verk.
bei Baul », « mmenberger
Straße 33.

1 Leuchter « . 1 Ofen
zu verk. Zietcnrtng 12, 2,
bei  Hüh ner. _ __

Gr . Smyrna -Teppich,
4%' zu- 5 Mir » zu, verk.
Näh. Parkstraße 3, bei
ZmS, von 10 b«8 1 Uhr,
Gr . Partie Küchengekchirr
billig ßu  verk . Mack,
Helenen straße 15, P . r.

Eine Biedermeier.Man-Einrisimin.
v Stühle . Tisch,

Kleider- u. Bücherschrank,
Pfeilerspiegel . Komm. ».
Nähttsch zu verk, Rah . hei

Auanst Degeuhardt,
Moribitrahc 32.

Zwei hell-eich. Betten
mit Wollmakr.. Wafchkom.
ni, w. Marin » Spieacl-
auffah , 2 Nachtt» w. M»
Kindecb. ot. Kapokmatr.,
ov. biußb.»Tisch, Puppen¬
wagen. w. .Kücheitherd vk.
Danun , Damlba chtal 5, G.

, Zwei Bette« -
mit RoßhaariNiatratzen u.
Federbetten , hochh., z. vk.
Hofmann , Rhernstr. 84, 1.

Poliertes , gut erhi Bett
mit Spvunar » u. KcÄ
zu vk. Bernhawdt, Goben-
straße 24, 3,
2 Betten , kpl» nu Federb.,

2 ovale nutzü.-pol. Tische,
1 Chatsel» Itür . Kleider-
schrank, 1 pol. Schrcibkom.
u, v. mehr preisw . zu vk.
Ludw ig, Adlerstr. 5, 2.

Kinderbett,
Unterbett,

Sprungfedermatr » See¬
grasmatrahe . siebensttifige
Trevvenlcitrr , Wein» oder
Obstgektell zu verkaufen.
Bolse nkötttr . Abeggstt. 2.
Kinderbett , Holz, 155/75,
mit Matr . u. Federbett,
Goldr. - Spiegel , Stühle,
Petr .-Lampen verk. Wil-
hel mincnstr . 10, 2, vorm.
Kl. Kinderbett zu verk?
Lehmann, Dohh. Str . 171.
/schlaf. Dauncndeckbett,

aut erh» zu verk. Nah.
Bernhardt , Fvankenstr. 3.

AuS Nachlaß zu verk.
Kiffen, wie neu, 20, grau.
Schultertraaen 20. Nacht¬
tisch mit Marmorpl . 35.
Handtuchhalter 5. Kleider¬
halter 2—32>0. Anzusehen
täglich nur von 9—1 Hoff-
mann , Eckern so rdestt. 17,

Polierte Bettstelle
mit Sprungr » 2 Matr»
r , Drall , noch Friedensw»
fast neu, billig zu verk.
Rößler , Rikolasstr. 39, P.
Gis. KlnserdeNfletle.
weiß. 70X140 . nußbaum.
Bogelkäfigständer zu verk.
Scharbaa , Rheinstt . 66. P.
Eleg. seid. Salon -Garn ,
best. a. Sofa u . 2 Scffel,
sowie 1 emaill . Badew. u.
Heißwaffer-LIutomat weg.
Raummaugel zu verk. Be-
sichtiouitg von 10 bis
12 lihr gestattet. Söhnge,
Neuberg 6.

El. erh. Sofa vk. Lewin-
berg, Ra uci ith. Str . 8, 1 r.

Neue Ottomane zu vk.
Sildcwbrand, Westendstr. 8

Sviegelschr» Vertiko,
Koni» Waschk» Kleider-
schr» 1- u. 2tür » Stühle
Klapper, Dohb. Str . 28.

Kleines Küchenbüfett,
ovaler Tisch, 1 Liegestuhl
preiswert zu verk. bei
Stauch , Gueifeuauftr . 14.
G. erh. Eisschrank 45 Mk.
Hiutzc, Oranvenftr . 56, H.

u. guterh. Schülervnlt abz,
Linz. Amselbera 5.

Drehbarer Bürostuhl
u. ar . Wafchbütte zu vcwk.
Fischer, Ziet enrin«  3,

Verschließbare Kiste,
eisenbes-M» 1,40 lg» zu
verk Hvuß, Geora -AuMst-
straßr 3, Part , links.

„roßer Handkarren
mit hoh. Modern u. vier
neue Zentuerkörbc zu vk.
Müller , S chwalb. Str . 33.
Kinder-Sitz- u. Liegcw»
aut erh» billig zu verk.
Rührig, Westeudftr. 36.Rührig , A _
Sch. mod. Kinderw. z. vk.

Lam be rti , S tei ngassc 11.

rmmMsr
in neuen Kübeln, paar-
weise, zu verkaufen

Lessingstraße 8.

Gut erh. Fahrrad
mit Fveilauf it. ohne Be¬
reifung für 80 Mk. z. vk.
Kern , Maren th aler  Str . 8

Grätzin-Gastzendel,
3 Viereck, Waschkörbe, gebr.
Krell, Scharuhorftstr . 15.
F. ». DurchbrPOf . Mom-
beraer , .Hochstättenstr. 4.

Weiß emaill. Gasherd,
gut evh» mit Gestell abz.
Kempf, Dre iweidenstt. 5.

1 Kinder-Badewanne,
1 Sofa . 1 großer Kleiüer-
schrauk vk. Dr . Heymcmn,
Kirckgafse 22, 1,_

Eine Wäschemangel,
geeignet fiir grüß. Haus¬
halt oder Penston . zu ver¬
kaufen. Bender. Dotzheim.
Wilbelmstr aße 27. 1. Et.
Tragb . Hühntrh » Kochkiste
verk. Lcndle. Rüdcrftr . 19.

ffit AmmerlMe.
Eine große Partie

fchw. u. leichte, zu verk.
Roßbach. Tchulberg 13, 2.

9 Klafter
trockenes Fichtenholz zu
verkaufen Schulbevg 13, 2,
Roßbach. _
JeMtellksMW

Gefaltete Dachpappe
rvllenwetse zu verkaufen,
Henze, Adolfftraße  7^

Einige Zentner Tüten
zii verkaufen bet Thomas,
Schi erstem er Laudflr . 4,
M Lade«.

( Händler -Verkäufe )

Transp.Ziegen
3—5 Schoppen Milch geb»
wieder eingetroffeu.

W. Pilgenröther,
Gneisenauttraße 9. 1 St.

ff. Milchziegen,
auch gedeckte, zu verk.
Hofinann , Oranieustt . 33.
Telepho-n 3462.

'Hitfeciefft . - ötaoin
sehr wachsam u. scharf,
ät! verkaufen b Lehmann.
Blücherstrnße 48. S . 1 lkS.

Kleine
Zwerg - Rehpinscherche«

mit Stammb » 8 Wvch. alt,
zu verk. Blücherstratze 48,
S . 1 links. Lehmann.

ÄltcttümL WM
alte Oelbilder und Kunst-
aegenstände zu verkaufen.

Henze, Adolfstraße 7.
Patentmatratzen,

alle Größen , selbftgefert.
Diivan zu verk. Lendle,
Ellenbogengaffe 9.

2tür . Kleiderschrank.
frisch auflack, 75 Mk» eine
Chaiselongue, fast neu . m.
verstellb. Kopf 100. feines
Salonvertiko 235, s. Sofa
mit 2 Seffel 250. grau ge-
strich. Küchenschrank 50.
gute Federbetten , p. Bett¬
stelle mit g. Svrnngr . 50,
hockh. Muschelb., Spr .-R.
u. Keil 75 Mk . eis. Meß-
Bett (weißl. 1t. Matr . für
75 Mk. sot. verk. Kannen-
berg. Walramstraße 27.

KlUlsMk 1

Brillantriu - e
mtt einem Stein zu

kaufen gesucht.
Offerten unter L. 736 mt
den Tagbl .-Verlag.

Pelzsachen
Brillanten . Schmucksachen,
Pfandsch.. Grammophone.
Musikinstrumente . Kindcr-
svielzeuae, Teppiche. Bett¬
federn u. alles BuSrang.
kauft zu allerhöchsten Br.

S !M «,er ? SL 'L
Weißfuchs»

gut erhaltem zu kaitfen
gef. Th. Meher, Mainz,
Hotel National.

Sr ZchWbijse
ut icder Fassung, sowie
Neiiiplati » kauft dte amt¬
lich berechtigte Aufkauf, f.
die KrieaSmetall-Akt.-Gei.

Fm 8 . SofcnfefD,
15 Wagemanuktr. 15.

w l>. SW
Riehlstr. 11. Tel. 4878.
zahlt am besten für Möbel
aller Art , einzelne Stücke
und ganze Rachläffe, sow.
Bettfed., Tevv.. Pfandsch.
n. alle acktzrang. Sachen

Kaufe stets Möbel
aller Art . Ludwig, Adler-
straße 5. 2.
Holzbettttellê Pr . u. Gr.

mt Wogner, Sonnenberg.
Kleiderfchr» Waschtisch

u. Stühle zu tauf . gef.
Kühn, Adlerstraße 58.
Sch. 2tür . Kleiderschrank

ad. Itür . Sviegelschr. zu
kauf. gef. Off . m. Pr . cm
Amacher. Bieibr. Str . 23.

Marmorplatten , weiß,
mich gebr» sucht zu kmrif.
Wevershäuser - Rübsamcn,
Luisenstraße 17.

Zu kaufen gesucht
Bette» und Deckbetten.
Sofa . Vertiko u. alle and.
Möbel, sowie
RoW«ar- u. papfe-
Matratzen . Kannenberg.
Walramstraße 27.

Zwei noch gnterhaltrne
ßlklarla-Cyalsen

zu kaufen gesucht.
Karl Knoblock,

Mauchenheim -Pfalz !.
1 Zwillings -Kinderwagen,
gut erh» zu kauf, gesucht.
Schmrdt, Westendstr. 32, H

Mayn-Katzvaracke
neu od. gebr» für 2—3
Zim . u. Küche (od. mehr)
zu kaufen gef. Angeb. u.
E. 265 a. d. Tak,bl.-Verl.

Großer Kachelofen
zu kaufen gef. Bierstube
Poths , Langgafse 7..
(tzebr. gut erh. Gaskocher,

Badeofen, Gartenfchläuche.
Frucktpress» Fleifchmafch.
k. Krause , Wellritzstr. 10.

adeofe ,
Garteitgerätschafteu z. k,
gef. Treis , Zietenriug 3.

Freistehendes Klosett,
gut erhalten , zu raufen
gesucht. Offerten unter
H. 736 a. d. Dagbl.-Verl.

AuSgckämmte

f. Hecreszwrcke kauf.

SWUllöZillM
Taunusstraße 4.

AuSgek. Haare f. Kriegs¬
industrie k. z. höchst. Pr.
Steiner , Lmfenstraße 46,
am tt . aen. Saaraufkäufer.

MUk». Wnikl
Lnmve« w. abgeholt zu
allerh. Pr . S . Sivver.
Ora menstr. 23. Tel. 34 71.
Flaschen, Lumpen, Papier,
Hasenfelle, Roßhaar usw.
kauft stets Sch. Still,
Blücherstr. 6. Tel . 6058.

ifclde
zu kaufen gesucht
von Achenbach , Askevold (Kühe ), G. v. Bochmann,
Burnier , Braith , Galame , Defregger , G. F . Deiker,
E. Ducker , L. Dill, Feuerbach , Flamm , Fagerlin,
Grützner , E. v. Gebhardt , H. Gucke, Ch. Hoguet,
F. A. v. Kauibach , L. Knaus , Chr. Kröner , Lier,
M. Liebermann , Makart , H. Mühlig, Claus Mever,
Munkacsy , Munthe , Lerche , Schleich , Schönleber,
Schuch , Segantini , Spitzweg , Thedy , Stuck , Tide-
mand , H. Thoma , Trübner , B. Vautier , Voltz,
E . Zimmermann , Zügel und andere Werke der
Düsseldorfer und Münchener Schule.

Angebote unter Angabe der Bildgrösse und
des Preises an die - F148

Galerie C. Paffrath
Düsseldorf , Königs- Allee 4S.

Antiquitäten,
sowie Gemälde , Möbel , Perser Tep 'che,
Porzellane , Kupferstiche, Miniaturen
kauft zu höchsten Preisen

Luftig -, TanunSstra ;e 25.
Telephon 4678.

AWkiiMlk jFtnueiiljnare
kauft für Heereözwccke zum Höchstpreis

Gaitav Herzig
Webergasse 10.

[ EMMI )
f Kapttalien -Gesuche j

4000  Mk.
ton Staatsbeamten auf
3 Jahre gegen g, Sicher¬
heit von Seibstgeber zu
leiben gesucht.
Offerten unter F. 736 mt
den Tagbl .-Verlag

67^ 00 Ä . 1. SP.
zur Ablösung auf 1. Dez.
1918 v. Privat ohne Ver¬
mittlung zu 4%%  gesucht.
Offerten unter D. 735 an
den Tagbl.-Verlag. _ _

man 100,600
feinste erste Hpvothek auf
liiesiaeS Hausgrundstück v.
Sclbstacber grfuckst. Off.
u. E. 725 an d. Tagbl.-V.

3mmeötltcn
f Jmmobilien -Derkäufe)

Ohne TeucrungSnufschlag.Billa
mit Stallgebändc (Auto¬
garage) flf. Gdrten . in b.Rosenstraße
15 Zimmer u reich!. Zu¬
behör. zu verkaufeit durch

Fmmobilien -Berkehrs-
Gesellschaft.

Marktplatz 3. T cleph. 618.
Villa, beste Stadtl ..

3 Zim» Diencrz . rc.. keine
Zentralheiz ., aber großer
Garten , 56 Ruten , für
nur 75 000 Mk. «Trrrain-
werti zu verkaufen.
O. Enael . Adolfstr. 7, 1.

Zwei schöne Villen
(10 und 12 Zimmer ) in
bester Lage zu verk. Näh.
Nass.  LandeSbank . F700

Wohn -Nachw.-Büro

Lion & €i ©.,
Bahnhofstr. 8 T. 708.

Größte Auswahl von
Miet - ii. Kaufobjekten S

feder Art.
smmimmmmsmaa

Siels irM.AWMe
Billen

u. Etage«
ln nöen ütekoien
kauf- und mietweise, auch
Umgegend. Feder Käufer
ohne Ausn. hochznfrieden.

Jos. Bruns
Büro  Rh ein str. 21. F. 618.

L- n»t.8v!vgsnkvi1sn
ru

Lauk und Miete
von

herrschaftl. Villen
und Etagen

weist nach
J. Chr. Glücklich,

Telephon 6656.
Wilbelmstraße 56. j

Kerisüjüstl. üilifl
12 Räume , allerfcinste
Knrlage . mit Stall » für
200 OdOM. zu verkaufen.
O. Enael . Adottttratze 7.

Moverne Billa
schöne Besitz» ar . Gart . a.
Wald, 9 Z., Liele . 2.Ball»
Bad, Gas , Elektr» Zentr .-
Seiz . ufw» sof. zu verk.
Fvrststraße 23. _

BiSaLlüsnhSa
von 12 Zimmern . Garten.
Stallgebäude , zu verkauf.
Näh. Eigenbeimftr . 11. 2,

V>»l>L-KL'
Im Waldvillenviertel

Ludwigshöhe b. Darinstadt
ist ein in gesundester Lage
unweit Haltestelle elektr.
Bahn stehend» v. 3200 gm
Zier - tt. Nutzgarten um-
gebenes Wohnhaus zu ver¬
laufen . Bis 1. Ott ist
noch v. Sr . Erz . Admiral
Jacobson bewohnt. Näh.
Stttdicnrat Th. Schneider,
MoSbacher S traße 5.

Jugenheim.
Schöne Villa. IN Zim. u.
Zubeh., hübscher Garten,
auch für Penston sehr ae.
eianet . da vrima Laae. f.
28 00» Mk. verkänkl. durch
O. Engel . Adolfstraße 7.
Rcntabl . Geschäfts»
«ttd Privat «.Häuser
in den besten u. inneren
Stadtlagen , für alle Be-
rufe , noch sehr preiswert
, » verkaufen. Julius
Allstadt, Adelheidstraße 45.

Ee»iiiIl.W>>h!>hl»lS
am Rhein . 3 Min . v. der
Elektt .. 8 Z.. Bad. Küche
Part ., schöner Obstnart .,
für nur 36 000 Mk. verL
d. O. Enael . Adolfstr. 7.
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Kaffee
nt. Konditorei in led.
Großstadt , weg . Zur¬
ruhesetzung au t> rk,
Jahre umsoix zi ka
300 ,000 Moh neMu ik,
ohne Bestellgeschäft

Betriebs •gering.
Spesen. Miete einschl.
Heizg. u. »i ohne, nur
3000  M . p. a . Kauf¬
reflektanten nt . mind.
70  oooM . eig.Vertnöt\
da große Vorräte zu
übernehmen sind , er¬
fahr ■n Näheres unter
rK. 733  durch den Tag¬
blatt -Verl.  Fl 1

kleines füiiögnt
sowie leb. u. totes Jnvent.
mit bevorsteü. Ernte zu
verkaufen. Wo? sagt der
Taabl .-Berlaa . G»

MllMes WoljuhW
mit Stall , für gr . u.. kl.
Rieh. der Neuzert cutsvr.
auch für 3 Familien p„  u.
für Wäfcb. mit Maschinen
einae richtet, mit klein. Ge.
müseg.. auch für kl. ,Land.
Wirtschaft vaff.. mit ver¬
schied. bepflanzt . Aeckern.
in Vorort , sofort zu ver¬
kaufen. Näheres zu erst.
im Tagbl »Verlag. HK

WW-ßM.
Gut erntnbl . Geschäftsli..
Elkhaus. Mitte der Stadt,
mit Hinterh ., gr Stall u.
Speicher, el. Licht. Ga?--,
Wasserleitung , umständeh.
zu vcrk Anfragen an
Emil Sckiretmer. Mainz-
Kastrl. Kirchrnstr. 16. 1.

OW- v. vuemUe att . .
oroü. mit Wohnhaus verk.
Räb . im Tag bl.-Berl . vH

3 Accker mit Weizen
auf dem Halm zu verk.
W. Hchmack, Btcrstadt,
tzni-d-rea ^c 11.

In bester Lage
Nähe des Bahnhofes

W»mit 12§eHtnn. 3immeni
Zentralheizung, Gas, eleftr. Licht vorhanden,

für Mk. 130000 zu verkaufen.
Näheres durch

I. Chr. Glücklich
Tel . 665 «. Wilhelmstr . 56.

725

^JmnrobMen-Ämrfgesüche)
Lanvhans

5—6 Zrm. ir. Zubeh.. mit
Garten von ca. 50 Ruten,
in der Umgeg. evt bis Elt.
villc. Breis ca. 30 00» M..
aefucht. Sof . Anneb. an

Otto Engel . Adolfstr. 7.

Rein.3-5-M .'Aus!In»Ausfahre»
sofort zu kaufen «es, Off.
u. 11. 264 an d. T>rgül.-B.

Gartrerei
zu kaufen oder zu pachten
gesucht.
Waldschmidt, Roseustr. 5.

töcntiiell hleiiicrc ousüeljnmiosfaiiiacfßbviti
kaufen gesucht. Eventuell Beteiligung.

Schrift!. Offertenu. H. 730 an den Tagbl.-Lcrl.

wmilht
Sollroid-Voterriodt kür

Erwaebseue
1. L . Frings , kdöinstr . 63,1

Loks Schwalbacherstr.

fßj

Rund- und Ziersc^rift
unter Garantie des sicher.
Erfolges . F.inf., doppelte,
amerik . und Hotel -Buch¬
führung . Telefon 3027»

Wo kann Fräulein
in den Abendstunden daS
Frisieren erlernen ? Off-
u. P - 732 Tagbl .-Verla«.

Grbild Fräulein,
w. befähigt ist. Schulausg.
jüna . Knaben zu beaufs.
u. Klavierunterr . zu ert^
zum 1 oder 1». August f.
kl. Knaben-Jnstitut nach
Eoburg aefucht. Meld. mit
Gebaltsansvr .. LebenSlauf
u. Bild unter E. 736 an
den Taabl .-Berlaa

EMMLlWsehNgen

Stadt - Umzüge
ver Möbelwag u. Feder¬
rollen. beste Bedienung.
Garantie ! Bester. Blrich-
stratze 20. 1 rechts.

M -TransMlk.
Stadtumzüge , Lagerung
Spediteur Adolf Mouha,
Scharnhorststraffe 29.

von Kohlen u. dergleichen
cmpflehü fick zu billigen
Preise « Giittlcr . Totzh.
Strasse 121. Tel. 3806

Umzüge
sowie Ausladen v. Wagg..
Abholen von Kohlen be¬
sorgt billig Klo», s-chirr-
steiner S trafte Lg ._ _
Revarat . an Grammoph,
Fahrrad , u. Kinderwagen
w. fachgem. u. bill. ausgef.
Trauaott Klautz, Mecham.
Meickstr. 15, Tel . 4806.
Nähmaschinen repariert

jedes Fabrikat u. Garantie
iregulieren i. Laus ). An¬
kauf gcbr. Nähnraschmen.
Ad. Rumpf , Saalgasse 16.
Fm Aufvolieren. Beizen.

Mattieren vonIM 0. WM
empfehle mein

Spezialgeschäft.
Rudolf KI öden.

Tel. 2755. Bolieranftalt.
Rbein stratze 68.

Sofas , Sprungr ^Matr.
w. prima bill. aufgearb
Wölfert . Rbeinstratze 47.
Gummisohle«. Stahlsohlen
u. Holzabsäde wieder ein-
getrorfen. werd. auch auf¬
gemacht. Traugott Klautz.
Bleickstr. 15- Tel. 480«.

Alte Seki- und
LLcin-Kor.eu

weiden bei billiger Be¬
rechnung neu umgearbeit.
Postk. genügt . X  Carre
Kietenrina 12. Ltv . 3.

KietVkkttSllk
vorrätig im

Xagblotf-BcKag

Tückt Schneiderin ,
emps. sich im Lus., sowie
Umarb. re eins, sowie aleg.
Blusen, Meid. u. Röcken.
Weber, Fauchr unucnsst. 11

Strümpfe
werden neu «« macht und
veparlert v. alter Normal-
Wäsche. Karl strahc 27, 3.

Säcke zum Flicken
werden angen. Walram-
sstatze  80 . Htb. P>rrt.

" Friseuse
nimmt . noch Damen an.
Well rihstraßc _30,

Junge Friseuse
n. noch einige Damen an
in u. a. d. L . Litz ligec.
Schier st. Str . 18, MtblP,

saiSageitspfleae.
Trudel Schmitz.

Herrngartenstrasse 5. 1.
Schönlieitsvfl.. Naqelpfl. !

Frieda Michel.
Taunusstr . 19. 2. a. K»chbr.
Erstklasline Ranelvllege'

H. Rudorf . Mittelstr . 1. 1.
an der Langgaffe.

[ MslhilSenerj
Wer übernimmt
Drelinrbeiteu

für Revolverbank? Off. u
F . 265 Taabl .-Zweigstclle

Wo kann Fräulein
argen Vergütung 1 Std.
Klavier üben» Offert , u.
E. 735 an den Tagbl.-B.

Ernstgemeint - „
Witwer , katb., 41 I.

alt . mit 4 Kindern , sucht
ein älteres Mädchen oder
Kriegerswitwe , auch vom
Lande. zwecks Leirar
kennen zu lernen . Off . u.
G. 263 Tagbl .-Verlag.

Ernstgemeint!
Zwei lebensfr . i. Da -men

w. die Bekaiintsch. zweier
gebild. Herren zw. Heirat.
Anonhm zwecklos. Gcfl.
Offerten unter P . 736 >rn
den Dagbl.-Verlag.

Heirat.
Welcher Herr würde ein

gebild.. solid., gesundes,
aber vollstärsdiy vermögen-
loses. 26 I . altes Madel
zu seiner Frau macken?
Gefl . Angebote u. O . 735
an den Tagbl .-Verlag.

li ftfitt
38 Jahre , feit 13 Jahren
schuldlos geschieden, ahne
Kinder , etwas Berunöaen.
wünscht auf diesem Wege
Briefwechsel mit einenr
sol. Herrn , zwecks Wieder¬
ve rheiradunig. Gefl . An¬
gebote unter M. 735 an
den Tagckl.-Verlag.

,r üver das gesetzlich jvlässlge Maß
hinaus Käfer, Wengkor«, Misch¬
frucht, worin stch Käfer öestudet,

oder Herste verfüttert, versündigt stch
am Daterlande! :: :: :: :: :: :: ::

xnm &UunadmA

% -60U <hhag\
M vorrätig  H

Qrkjr  |
Gî sskCl<̂iOTcArr>lc<Tlu..gen !L.

Hosenträger,
gute, kräftige, in allen
Preislagen.
Heran . Rump,

Sattler . 678
Moridttratze 7.

fMid)CAWiW)
Bekanntmachung.

Die Bevölkerung wird
durauf huigewleieli. dutzmit einer allmählich nach
Zahl und Ausdehnung
sich steigernden Angrisfs-
tätigkeit der feindtiäien
Luftitreitkräfte gegen un¬
ser Seimataebiet . inSbe.
sondere mit nächtlichen
Anaciffen »egen unsere
wichtigcn Industrie - Ge¬
biete gerechnet werden
muh. Anscheinend ist aber
neuerdings die Ansicht
verbreitet , daß solche Sln
griffe nach Beginn der
Offensive im Westen nickt
mehr w ernstlich zu be¬
sorgen seien.

ES liegt kein Grund zi
der Annahme vor. da,,
diese ootimistische Ansicht
begründet und die G
fahr feindlicher Flieger-
anarifke. insbesondere
auch auf die hiesige
Gegend, im Schwinden
begriffen ist.

Ich mache aus den Ernst
der Gefahr wiederholt
aufmerksam und ersucke
die Bevölkerung im eige¬
nen Interesse , die gegeve,
nen BerhalrungSMi
regeln bei feindliä
Fliegeranariffen und die
aetrtt 'Fenen Verdun ke
lungSmahnahmen genau
zu beachten. Besonders
tritt in letzter Zeit in dl
Erscheinung. dah die
HinterhauSlronten unt>
Hole. sowie die Llcht-
guellen bei Benutzung der

Baikone nicht genügend
abaeblendet werden. Die
Saiutzmannfchaft ist an¬
gewiesen, strenge Kon¬
trolle zu üben und Straf-
anzeiaen gegen Lässige zu
erstatten.

Wiesbaden, 23. 5. 1918.
Der k. Polizeidirektor.

v. Hermburg

Bekanntmachung.
Da infolge der Verord¬

nung deS Bundesrats,
vetr. die Streckung der
Haservocräte die Leist,
ungzsäbigkeit der Pferde
sick> vermindert , wird es
erforderlich, dak auch die
Belastung der Wagen >m
allgemeinen verringert
wird. . . ,

Ich nehme aus diesem
Grunde Veranlassung , auf
die Bestimmung im 8 46
der für Wiesbaden gül¬
tigen Strahenpolizei -Ver-
Ordnung vom lO. Oktober
1010 hinzuweisen und
deren gena':e Beachtung
zg fordern

Rach dem Wortlaut
dieser Bcrordnung darf
die Ladung eine? Fuhr.
Werks nicht schwerer sein
als die Trag - und Leist,
unaskähigkei: deS Ge
spanns.

Zuwiderhandlungen zle>
den die im 8 92 der ge^
nannte » Verordnung an-
gcdrohte Strafe nach ssch

Wiesbaden. 21. 3. 1918.
Der k. Volkzeidirektoe.

v. Heimburg.

AMe MeiM
Sonnenberg

Bekanntmachung.
Zur Verhütung von Un

glucksfällen auf unve-
wachten Eiseirbahnüber-
gangen weise ich daraus
hin, dah die Führer von
Fuhrwerken , wenn sse mit
denselben Bahnübergän¬
gen mit Hintansetzung der
nötigen Bo'-stckt über-
schreiten, nicht nur sich
selbst und die ihnen an-
vertrautrn Tiere gefähr¬
den. sondern sich auch
einer empfindlichen Be¬
strafung aus Grund des
8 816 de» Re>ch?strafgesed-
b.rches auSseben.

In gegebenen Fällen
wird unnachsicktlich ein-
goichritten und die er-
»olgte Bestrafung der
Schuldigen öffentlich be»
kanntgegeben werden.

Ich bringe dieses zwecks
Raebachtung hiermit wie¬
derholt zur allgemeinen
Kenntnis.

'Der Balizeiprässdent.

Betr . : Die Berechnung
von Bahnfrachten kür das

Frischobst.
Die Reichsstelle für Ge¬

müse und Obst, Berlin,
macht auf folgendes auf.
merksam:

Um Differenzen bei der
Berechnung von Bahn¬
frachten nach Möglichkeit
zu vermeiden, ist in die
JnbaltSrubrik der Fracht,
hriefe nickt einfach Frisch¬
obst hineinzusetzen, son¬
dern die Ware wie folgt
zu benennen. Beispiele:
„Wirtschaftsävfel in loser

Schüttung " oder
„Tafelbirnen in Kisten"

oder
„Preißelbeeren inKübeln

usw.
Ferner ist in der In.

halt ."-rubrik der Fracht,
brieke der Vermerk auf.
zunchmen:

„Zur Verwendung rm
Jnlande ".

Durch diesen Vermerk
treten bei Berechnung der
Frachten die Ausnahme,
tarife 23 und 23» mit Gil
tiakeits .daner bis 30. Juli
1919 in Kraft . Es wird
durch Beachtung dieser
Vorschrift eine wesentliche
Ersparnis zu erzielen
fein.
Sonnenberg . 21. 7. 1918.

Nnckelt. Bür - ermeisser.

Ocffcntliche Mahnung
zur Zahlmig fälliger Steuer».

Alle Stenerpflichtigen , welche mit der Zahlung
der Steuern und Abgaben für das 1. Vierteljahr
1918/1919 noch rückständig sind, werden hierdurch
aufgesordert . d?n Steuecrückstand bis zum 30. d. M.
einzuzahlen. Nach Ablauf dieser Frist beginnt am
81. d. M. die kostenpflichtige Zwangsbeitreibung.

Bei Zusendung , auf bargeldlosem Wege ccker
durch die Post hat die Einzahlung so rechtzeitig zu
erfolgen (2 Tage vorher ), daß der Betrag spätestens
am 30. d. M. bei der Kaffe eingegangen ist. In
diesen Fällen ist nutze: der Adresse die Hebebuch¬
nummer auf den Abschnitten pp. anzugeben. F 594

Wiesbaden , den 25. Juli 19a8.
Städtische Stenerkaffe,

Rathaus , Erdgeschoß Zimmer 16.

Zur Bekämpfungd.Zelddiebftähle
ist eine verschärfte Ueberwach-.mg der Feldgemarkun«
bei Tag und bei Nacht angeordnet wurden.

Das Betreten der Felder und Feldwege, Wiesen
und Gärten zur Nachtzeit von 11 Uhr af&eutuS biä
5 Uhr morgens iit für wdermann verboten. Zutml^ r.
Handlungen werden bestrast. * 684

Wiesbaden, den 19. Juli 1918.
_ Der Oberbürgermeister.

Keine Wanze mehr für2 .—Mk.
nur mit Kammerjäger Ber ’s Nicodaal I und IIzu erzielen. Jetzt beste Zeit zur IlrutTernlchtnni?!
Erfolg verblüffend. Kinderleicht anzuwenden. Ges.
gesch. Doppelpack. Mk. 3.—. ansreichend für 1—3
Zimmer u. Betten. Alleinverkauf: Central-Drogerle
Frledrichstr. 16. Bei Einsendung von Mk. 2.40 oder
Postscheckkonto Berlin 31286. Portofr. Zusendung
nach auswärts durch Gen.-Vertr , Herrn. A. Groesel.
Berlin, K5nir»s'rätzprstraß» 4». F166

Gesundes trockenes

Suchen-ZcheilHotz,
kurz geschnitten und gehackt, in jeder Menge hat billig abzugebeu

Ludwig Jung
Bismarckring 32 . Fernsprecher 059.

Mk». nenne Im Beeil Ml!.
versäumen viel,

wenn sie sich nicht bekannt machen mit deni

SchönheitsgiiNel„Robita".
giebt Rücken u. Leib grohe
Stütze , ein Bedürfnis für
jede Dame.

Jtobita“
Zu haben Wiesbaden , Langgasse 25.

Buchbin der-Arbeiten

L Scbellenberg’sche Kofbucbdructcarel
Tagblatthaus — Kontor : SchaUorbalio links.

Farnrvf Nr. M30-53.

Stets Eingang : von

Beleuchtungs -Körpern

in allen Preislagen.
eleg. u.eint.Ausführung-
Alle Grs- u. Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.
Seiden- und

Stoff-Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

statt « angefertigt.

W.Hinnenberg i,SÜ&
Lnnggnsse 15 . :: Tel . 6595 ._

Statt Karten!

Regierungsrat WdlthcT BeTtlllCfVd
Carola Bernhard , geb. Waltau

Vermählte.
Wiesbaden , Juli 191S.

I L. SCHELLENBERG ’2£2£ j
I HOFBUCHDRUCKEREI !
| WIESBADEN,LANGGASSE21 !
| BUCH- UND KUNSTDRUCKEREI. J

j HERSTELLUNG VORNEHMERj
I DRUCKSACHEN ALLER ART. j
j ILLUSTRIERTE KATALOGE,
1WERKE , PREISLISTEN ETC. ]



Wer Kriegsbeschädigte
Kaufteutr, Bstrogehilfen und Arbeit« aller Be

benötigt, wende sich an die

vrmINlmssslellksUörieiÄMWe
im MelkMl

_ Dotzheimer Str.  I . F254

ökleuohtungc-Körper
mvdvrn, gro?sg/lu3tvLs,!, billigste Preise.

Fiaek Luis e n strasse 44 .
__ 9 neben Residenztheater . 7S8ÄWllS'Vmii! leslmöeii
~ Hemeim -
Heuer  MsmAliWiitz Ml

At NiesSÄr«.

Wilhelmstrasse 56 I
Fernruf 6656

= Abt . :

Reisebüro I
Eisenbahnfahrkarten 1

Schlafwagenkarten I
zu amtl . Preisen ohne jegl . Aufschlag . g

Gepäckversicherung
Police sofort mitneltmbar. =

fntertait(en

Nesidenz-Theater.
Freitag , 26. Juli.

Schmarzmaldmädel
Operette in 3 Akten von
A. Neidhart. Musik von

Leon Jessel.
Römer . Dr. Alfred Klein
Hannele . Emilie Froben
Bärbele . . Lisl Schaffer
Jürgen . . Rudolf Onno
Lorle . . . . Aenne Baka
Hainau . Paula Heinemann
Hans . . . Vinzenz Prößl
Richard . . Heinz Görisch
Träubel . . . Rosa Horn
Schmußheim Oskar Bugge
Theobald . Johann Eckert
Tomprobst . . Karl Henkel
Ans. 7Vs» Ende geg. 10 Uhr.

itonaeite]
Freitag, 26. Juli.

.Uoiii'fiR'Uts-Konzerte.
Verstärkte Garnisons¬

kapelle.
Leitung : Königl. Ober¬

musikmeister Weber.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Titus"
von Mozart.

2. Fantasie aus „Der
Prophet" v. Meyerbeer.

3. Das erste Herzklopfen“
Salonstück von Eilen¬
berg.

4. Einleitung zum 3. Akt
und Tanz der Lehr¬
buben a. „Die Meister¬
singer von Nürnberg"
von Wagner.

5. Walzer aus „Die Rose
von Stambul" v. Fall.

6. Gralsritter-Marsch aus
„Parsifai" von Wagner.

7. Ouvertüre zu „Leichte
Kavallerie " v. Suppö.

8. Potpourri über „Stu¬
dentenlieder" von

Kohlmann.
Abends 8 Uhr:

X. Parade - Marsch des
Regts. Königsjäger zu
Pferde Nr. 1 v. Strauß.

2. Ouvertüre zu „Das
goldene Kreuz" von
Brüll.

3. Walters Preisfled aus
„Die Meistersinger von
Nürnberg“ v. Wagner.

4. Tenor-Arie a. „Stabat
Mater " von Rossini.

5. Potpourri a. „Pfingsten
in Florenz" v. Czibulka

6. Fantasie aus „Die
Afrikanerin* v. Meyer-
Leer.

7. Die Mühle im Schwarz¬
wald, ein Idyll von

8. Eilenberg.
Musikalisches Wett¬
rennen, Potpourri von
Lincke.

Wiesbaden. Sprechstunde,
-jeben ersten Dienstag
im Monat von 4—5 Uhr
in der Nassau - Loge,
Frwdrichstrasse 35, 2. St.

Dienstbotcn-Schnle Wies¬
baden. Hauswirtschaft!.
Ausbildung für schulent¬
lassene Mädchen. Auf¬
nahme April u. Oktober.
Besicht. Mittwoch, 10—12.

Wiesbad. Stadt - Verband
f. Jugendfürsorge. E. V.
Fürsorge für die ge¬
fährdete u. verwahrloste
Jugend , Jugendgerichts.
Hilfe, Vermittlung von
Pflege - Stellen , Unter¬
bringung in Krippe, Kin¬
dergarten , Hort usw.
Rat u. Auskunft in
Vormundschafts- u. Für¬
sorgesachen. Fürsorgever¬

mittlungsstelle Königl.
Schloss, 2. Stock, Zim
mer 31, von 9—3 Uhr.

Verein für Auskunft über
W- hlfahrtseinrichtungen
und Rechtsfragen, Dotz-
heimer Strasse 1, im
Arbeitsamt . Geöffnet
werktägl., ausser Sams¬
tag, abends 6—7 Uhr.

Wiesbadener Mutterschutz,
Serrngartenstrasse 6, 2.
Sprechstunden : Montag,
Dienstag , Donnerstag u.
Freitag von 3—5 Uhr.

Auskunftsstelle f. Frauen¬
berufe erteilt kostenlos
Auskunft über sämtliche
Berufsgebiete . Sprechst. :
Montag . Mittwoch uni)
Freitag , von 2—5 Uhr,
Zimmer 7, Arbeitsamt,
Dotzheimer Strasse.

Walhalla -Theater.
Ab 16. Juli 1918, allabendlich 8 Uhr:

Der sensationelle Spielplan!
Gastspiel des

Warschauer Balletts.
lllllllllllllllülllllIHlllllllllllillllHHIHIIHIHIIIIimillllHllllllHtillllllllll
Gesell vv. Kaufmann

Vornehmer
Biederm. Musikalakt

iloifmanns
Marionetten -Theater

Thalia -Theater
Modernes und größtes Lichtspielhaus.

Kirchgasse 72. :: Telephon 6137.
Dienstag , 23. bis einschließl. Freitag, 26. Juli.

Erst -Auffülirung

Die Sereuui
Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:
:: LYA MRA , ::

Infolge des beispiellosen Erfolges prolongiert
GEORG BAUER

Humorist und Blitzdichter.
- — Vollständig neues Repertoir. —

Lon& l’arlo
Miniatur-

Verwandlungsduett

Selma Wallis
Meisterin

der Vortragskunst

Das Gänschen
vom Lande.

Lustspiel in 3 Akten mit

Rita Üermont.
Besuch im KrSppelhefm.

Der grösste Heiterkeilserfolg der Gegenwart
Original

Paul Pätzold -Truppe
in ihrem hochkom. Akt „Der Fahrraddieb“

Sonntags 3 Vorstellungen.

6deon-£iehtspiel-7heater
Kirchgasse 18.

Heute letzter Tag!

Der Glüoksjunge. '
Filmposse von Werner Bernhardy mit

3 Akte. VIGGO LASSEN. 3 Akte.

3er Seele Saiten schwingen nicht.
(Der Roman einer Ehe.) Drama in 5 Akten

mit FERN ANDRA, Hauptdarstellerin.
:: Natur- Aufnahmen. ::

I

Mrelns-MHiWn
Mädchen- und Franen-
gruppe für soziale Hilfs-
arbeit. Vermrttlung von
ehrenamtl. Mithilfe auf
allen Gebieten sozialer
Arbeit. Sprechstunden im
Kavakierh. d. Schlosses,
Vdh. 2. St ., Zimmer 8,
Montag von 12—1 Uhr.

Vereinigung jüd. Frauen,

yorftehmes Bundes Theater

Die grosse
Sensation

Loben
und die

Todeskarte

Kaffee Orient

* ■ —\
Vergnügungs - Palast

Gross-Wiesbaden
Dotzbei mer  Str . 19. Fernruf 810.

POr Nur noch 5 Tage!
der unübertreffliche Spielplan und Sensations-

Gastspiel vonAFRA
DIE SELTSAME!
Das Rätsel d. 20. Jahr¬
hunderts. Ein Phä¬
nomen der Hellseh-

-:- kunsf.
So lange die Erde
Menschen trägt, ward
eine Darbietung wie
AFRA  noch nicht

gesehen!

Anfang wochent. 8 Uhr (vorher Musik). Sonn¬
tags 2 Vorstellungen, 4 und 8, Uhr. — In den
Nachmittags - Vorstellungen bei ungekürztem

Programm volle Preise.
Vorverkauf täglich von 11—12 und 4—5 Uhr

im Theater-Büro.
Im Cabaret I Im Restaurant

Neues Programm. | Konzert u. Vorträge.

öfterd. Eichen. Endstation der Linien1u.3.

Operetten °Konzerl
unter Leitung des bekannten Violinvirtuosen Sawa Tscherny mit

. seinem Künstler-Ensemble.
tvtd  £ lntritt  krel. Prima Eis. Eintritt frei.
NB. Bej ungünstiger Witterung finden die Veranstaltungen inden oberen Sälen statt.

stets das neueste*

Conrad Uutpius
Ttlarktstr . 30, Ecke Tleugasse 26•

Meine kräftigenM-1  Mö'MeniWeil
mahlen fast alles.

Ph. Krämer, Langgasse 26.

Jeder alte Lederschuh
wird zum Kriegsschuh mit Holzsohlen
«mgearbeitet.

»IksMnn WWlmj.
Marktstrahe 25,

Kl NEPHON
Allein - Erst -Aufführung!

Um des Vaters
Srfee

Tragödie in 4 Akten.
In den Hauptrollen:

Gräfin Hedburg . . . CAROLA TOELLE
Eberhard von Tiingen 1 UKMC ATDÜDO
Axel von Tüngen j * ilÄHO ALßlSnO

Interessante Bilder aus Finnland.

Die Tochter des
Maharadscha.

Eine urfidele indische Parodie in 3 Akten.

Nnr noch heute!
Die Verräterin.

Großer Liebesschlager in 4 Akten.
Der herrlichste Liebes - Film der Gegenwart.

Hauptdarstellerin:
Die liebreizende, talentvolle Künstlerin

OLGA DESIIOIVD
Alles fürs Kind.

Humorvoller Lustspiel - Schlager in 3 Akten.
In den Hauptrollen:

Melitta Petri Leo Peukert
Herbert Panlmiiller.

Ein altes Vermächtnis.
Spannendes Schauspiel in 4 Akten.

Dem Leben entnommen.
Letzte Abend-Vorstellung V.9 Uhr. -i

Tulpenstiel
Konzert -Palast.

Stiftstraße 18. :: :: .Telephon 1036.

Kurze « Gastspiel

Jntz Schiotthauer
der beliebte Komiker

vom Stadttheater Mainz.

Eynar Ingesson
der berühmte nordische Ftlmschanspicler

PP * auf Wunsch prolongiert!
Alice Wagner

Stimmphänomen , Kgl. Hofopernsängerin
und die übrigen Kunstkräfte

sowie die beliebten
-  Tulpenstiel -Konzerte ! --------

Vorverkauf vorm. v. 11—1 u. nachm, ab 5 Uhr.
Tischbestellungen nimmt entgegen unt. 1036

Die Direktion. a
:: :: Angenehmer kühler Aufenthalt . :: :: I
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